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Alpinsport Bergsport (Bergwandern, Klettersteigen, Bergsteigen)
Skisport (Alpin, Langlauf)

Badminton Schüler, Jugendliche, Erwachsene und Hobbyspieler
Ligaspielbetrieb: Hobbyliga bis Bayernliga

Chor

CANTUS VOX

Gemischter Chor: Konzertante Projekte, geistliches, 
modernes und zeitloses Liedgut
Theatergruppe: Laienschauspiel mit jährlich einem 
größeren Stück

Freiluftsport
+ Kultur

Wanderungen, Radtouren, Nordic Walking, Ausflüge mit 
kulturellem und geselligem Charakter

Fußball
Verschiedene Schüler- und Jugendmannschaften, 
1. u. 2. Mannschaft, AH- u. AL-Mannschaft,
 Damen Kleinfeldmannschaft

Gymnastik
Für jede/jeden etwas: von Wirbelsäulengymnastik über 
verschiedene Fitnessstunden bis Zumba, Yoga, Smovey, 
Fascial Fitness und orient. Tanz

Kinderturnen Sportstunden für Kinder im Alter von ca. 2 Jahren bis zum 
Ende der Grundschulzeit

Sportabzeichen Aufbautraining, Training der Einzeldisziplinen und 
Sportabzeichenabnahme

Tanzsport
Tanzen als Breitensport mit Unterricht in 10 
Turniertänzen, Formationstanz, workshops (z. B. Tango 
Argentino, alte Tänze, Modetänze)

Tischtennis Tischtennis für Schüler, Jugendliche und Erwachsene mit 
Teilnahme an Punktspielen der Kreisliga

Volleyball Hallen- und Beach-Volleyball als Freizeitsport mit 
Teilnahme an Freizeit-Volleyball-Turnieren

Weitergehende Informationen zu den Abteilungen unter www.asv-niederndorf.de
Ansprechpartner Vorstand und Abteilungen hinten unter "Wichtige Anschriften"
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Datum: Uhrzeit:                     Veranstaltung:       

Mi. 13.11.2019 08.00
Freiluftsport+Kultur: Fahrt nach München in die BMW-Welt

Treffpunkt Feuerwehrhaus

Fr. 22.11.2019 ab 18:00
Alpinsportabteilung - Skisport -: Anmeldestart für das 

Alpinschifoarwochenende

Mi. 27.11.2019
19.00

20.00

Freiluftsport+Kultur: Jahrestreff im Sportheim

gemeinsames Essen, Rückblick 2019, Planung 2020

Mi. 04.12.2019 18.00
Gymnastikabteilung: Weihnachtsfeier
ASV-Sportheim

Sa. 07.12.2019
Einlass

19.00

Tanzsportabteilung: Festlicher Ball

Mehrzweckhalle Niederndorf

Sa. 07.12.2019 10.00
Freiluftsport/Gymnastikabteilung:Ausflug

Schneeberger Lichterglanz - Treffpunkt Feuerwehrhaus

Mi. 08.01.2020 10.00
Freiluftsport+Kultur: Winterwanderung
Treffpunkt: Feuerwehrhaus

Do. 16.01.2020 19:00

Alpinsportabteilung - Bergsport -: Bergtourennachlese 2019 / Ausblick auf die 

Touren 2020 + Anmeldestart                

ASV-Sportheim

Fr. -

So.

24. - 

26.01.2020
Tanzsportabteilung: Skifreizeit mit Ziel Flachau

Sa. 22.02.2020 18.00
Gymnastikabteilung: Weiberfasching
ASV-Sportheim

Sa. -

Di.

29.02. - 

03.03.2020

Alpinsportabteilung - Skisport -: Alpinschifoarwochenende in Obertauern / 

Radstadt

19.00 Gymnastikabteilung: Stammtisch im ASV-Sportheim

Redaktionsschluss für Ausgabe 1/2020: Samstag, 18.01.2020

jeden 1. Mittwoch

im Monat

Termine und aktuelle Informationen auch unter:

http://www.asv-niederndorf.de

 
Die Redaktion wünscht allen Vereinsmitgliedern und Lesern eine friedvolle und besinnliche  

Advents- und Weihnachtszeit. 
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Abteilung Name Abteilung Name

Badminton Engler Tobias Gymnastik Farack Christine

Lang Na

Lu Xiaoqin Kinderturnen Bazer Emma

Renz David Ben Elkadi Israa

Schröter Sarah Birlinger Karla

Shao Jiayi Engelhardt Ludwig Ida Otto

Shao Zhengjiang Martin Luisa

Sägmüller Marie

Fußball Fritsch Louisa Schaefer Luisa

Fuchs Ben Seiler Ronja-Marie

Gröbel Leon Trißler Aomy

Hentschke Béla Wagner Mila

Nagengast Markus

Rączka Filip Tanz Herbert Petra

Raucci Samuel

Ruhmann Niklas Tischtennis Benkert Tobias

Schaefer Lucas Hahn Arnold

von Eichhorn Maximilian
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Liebe ASV – Mitglieder,  

das Jahr neigt sich dem Ende zu und zum ersten Mal seit sieben Jahren wende ich mich mit einem 

echten Aufruf an euch alle.  

Wir werden ab dem nächsten Jahr ein großes Problem bekommen, wenn wir keinen Nachfolger 

für unseren Schatzmeister und Geschäftsführer Bernd Wüstner finden.  

Bernd Wüstner hat nach über 40 aktiven Jahren im ASV das Recht, seine Position zur Verfügung zu 

stellen.  

Trotz intensiver Suche, hat sich niemand gefunden, der seine Position übernehmen möchte. Da 

mit Bernd nicht nur die Stelle des Kassiers vakant wird, sondern wir auch keine Geschäftsstelle 

mehr haben werden, bekommt das Thema weitere Brisanz, wobei wir sicher nicht erwarten, dass 

der neue Kassier auch die Geschäftsstelle mitbringt. Die werden wir bis zur nächsten Wahl gefun-

den haben, hoffentlich.  

Gemäß unserer neuen Satzung wird der Kassier nicht gewählt, sondern durch den Vereinsrat be-

stellt und durch die Mitgliederversammlung bestätigt. Leider haben wir noch niemanden gefun-

den, der bestellt werden möchte. Wäre sehr schön, wenn wir vor der nächsten Mitgliederver-

sammlung, die voraussichtlich im März stattfinden wird, einen neuen Kassier der Mitgliederver-

sammlung zur Bestätigung vorstellen könnten.  

Warum finden wir niemanden? Ist es der Verein nicht wert sich für ihn zu engagieren, in diesem 

verantwortungsvollen Amt? Der Arbeitsaufwand ist überschaubar, leider ist eine gewisse Grund-

kenntis im kaufmännischen hilfreich, ganz ohne Kenntnisse geht es nicht. Aus diesem Grund wird 

der Kassier bestellt, damit sich der Vereinsrat ein Bild von den Kandidaten machen kann, aber die 

Hürden sind nicht sehr hoch. Und in den ersten Monaten, die Zahl ist nicht begrenzt, wird Bernd 

auch noch Hilfestellung leisten.  

Die Unterstüzung des Vorstands ist dem Neuen zu 100% zugesagt.  

Wir sind für jede Bewerbung dankbar.  

Was wir zusichern können, der zukünftige Inhaber des Amtes wird weniger zu leisten haben als 

der bisherige, da wir ein paar wesentliche von den bisherigen Aufgaben auslagern werden. Das ist 

nicht unfair gegenüber Bernd, sondern der Entwicklung geschuldet.  

Was Bernd für unseren Verein geleistet hat, werden wir nicht mehr erwarten, und somit auch 

nicht mehr fordern können. Wir werden die Aufgabe gemeinsam neu definieren, aber die Position 

bleibt. Und die Verantwortung für den Etat ist vorhanden. 

Bitte meldet euch 

Wir haben an dieser Stelle auch Gutes zu berichten. Wir haben eine neue Vereinsjugendleitung.  

Mit Theo Hornof und Sabine Batz haben wir zwei sehr engagierte neue Vereinsjugendleiter ge-

winnen können, die versuchen werden mit neuem Schwung unserer Jugendarbeit neue Impulse 

zu verleihen. Die Aufgabe ist anspruchsvoll und ich bin sehr zuversichtlich, dass sie mit Leben er-

füllt wird.  

Ich wünsche mir von Herzen, dass Theo Hornof auf der nächsten Mitgliederversammlung bestätigt 

wird. Sabine wird als seine Stellvertreterin nicht weniger gewürdigt, aber laut Satzung gibt es nur 
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einen Vereinsjugendleiter und egal wie sie sich die Arbeit teilen, die Unterstützung des Vereins-

rats haben sie beide.  

Weil wir gerade bei der Wahl sind, der restliche Vorstand würdigt den Umstand, dass wir einen 

neuen Kassier brauchen, was schwierig genug ist, und tritt zur Wiederwahl an. Sollte sich ein Ge-

genkandidat für einen der Vorstandsposten melden, werden wir dies sehr wohlwollend zur 

Kenntnis nehmen.  

Wir versuchen unser Sportheim und unsere Sportplätze attraktiver zu gestalten, ein wenig ist uns 

das gelungen, aber noch nicht nachhaltig. Das werden wir versuchen und wir sind an weiteren 

Planungen zur Verbesserung. 

Wir werden versuchen uns attraktiver zu präsentieren. Eine Möglichkeit ist die neue Internetseite, 

die in Kürze im Netz steht. Schaut rein und ihr werdet begeistert sein, wir sind aktuell und mo-

dern.  

Der Theatergruppe wünsche ich erfolgreiche Auftritte, dem Chor gelungene Vorstellun-gen, unse-

rer Tanzsportabteilung einen weiteren rauschenden Ball und allen aktiven Sportlern den notwen-

digen Erfolg, um die eigenen Bemühungen belohnt zu sehen.  

 

Ich wünsche allen Mitgliedern eine gute Zeit, ein erholsames Weihnachtsfest und ein glückliches, 

gesundes neues Jahr 

Euer   Michael 
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Die Herzo Werke sind Partner und Förderer vieler Vereine 
und Mannschaften. Ohne dieses lokale Engagement wäre 

der Weg für viele Gruppen um einiges steiniger.

Infoline:
Tel.: (0 91 32) 904-0
Internet:
www.herzowerke.de

Herzo Werke 
natürlichversorgt

Die Herzo Werke!

Wer ist unser 
größter Fan?

Herzo Werke 
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Nach dem Ligastart beider Mannschaften am Anfang August nähert man sich mittlerweile schon 

wieder stark der Winterpause an.  

 

Die zweite Garde des ASV kam sehr gut in die Saison und konnte die ersten Spiele erfolgreich be-

streiten. Zwischendurch hatte man eine kleine Durststrecke, so dass man kurz vor der Winterpau-

se auf einem hinteren Mittelfeldplatz rangiert. Wobei hier alles noch sehr eng beieinander ist und 

es in beide Richtungen sehr schnell gehen kann. Doch bisher kann man mit dem Erreichten zufrie-

den sein, wobei natürlich vom Potenzial noch deutlich mehr in den Jungs steckt. Doch auch sie 

hatten mit stetig wechselndem Kader zu kämpfen und die Mannschaft konnte sich nicht richtig 

einspielen. Wenn die Jungs ordentlich mitziehen und die Anforderungen der Trainer weiter um-

setzen, ist man absolut auf dem richtigen Weg. 

 

Die erste Mannschaft konnte auch an ihre gute letzte Halbserie anknüpfen und steht aktuell auf 

einem sehr guten dritten Platz. Wenn man bedenkt, was für Verletzungspech die Truppe schon 

hatte und einige Komplettausfälle für die Vorrunde zu verzeichnen hatte, zeigt das natürlich den 

super Charakter der Mannschaft. Alle Spieler haben Vollgas gegeben und das wird auch aktuell in 

der Tabelle belohnt. Hier wird es in der Rückrunde sicher noch sehr sehr spannend zugehen und 

es warten noch einige spannende Spiele auf die Jungs von Costa Büle.  

 

Doch bevor es in die heiße Phase der Rückrunde geht, haben die Spieler erst einmal ihre wohl 

verdiente Winterpause. Die Spieler haben jetzt Zeit sich bis Anfang Februar auszukurieren, um 

wirklich topfit in die Vorbereitung der Rückrunde zu gehen.  

 

Zwei Hallenhighlights wird es auch geben: vom 04. - 06.01.20 wird der ASV wieder seinen eigenen 

ASV Neujahrscup in der Gymnasiumhalle Herzogenaurach austragen. Hier werden alle Fußball-

mannschaften des ASV im Einsatz sein, so natürlich auch unsere Herren mit einem Turnier am 

Samstag 04.01.20 (Turnierbeginn 18 Uhr).  

Des Weiteren werden die Jungs natürlich wieder bei der Stadtmeisterschaft in der Halle vertreten 

sein, die dieses Jahr am Sonntag, 26.01.20 ausgetragen wird. 

 

Dann möchten wir uns natürlich noch bei allen unseren Zuschauern, Unterstützern und Gönnern 

bedanken für dieses tolle Jahr 2019! 

Wir hoffen natürlich auch auf all Eure Unterstützung im neuen Jahr 2020.  

Wir wünschen Euch allen noch ein ruhiges und besinnliches Jahresende und ein erholsame Weih-

nachtszeit 

 

Mit sportlichen Grüßen, 

Sebastian Bohn 
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Liebe Sängerinnen und Sänger, liebe Freunde des Chorgesangs! 

Das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu, hatten wir nicht gerade noch Sommer? 

Da waren das Grillfest mit Neuwahlen und das Sommersingen im Kosbacher Stad’l und natürlich 

die Sommerferien. 

Beim Grillfest fungierte diesmal der Schwager unseres Wirtes als Grillmeister. Da konnten sich alle 

Anwesenden entspannt den kulinarischen Verführungen hingeben. 

Bei den Neuwahlen nichts Neues: 1. Vorstand Peter Lautenbach 

                                                         2. Vorstand Reiner Brecht 

Hauptamtlich für die Noten verantwortlich bleibt Hedwig Schlemmer.  

Bitte unterstützt die Vorstandschaft, uns steht ein arbeitsreiches Jahr bevor! 

Für das  Sommersingen in Kosbach am 28. Juli hatte CANTUS VOX vier Stücke im Repertoire. 

Sommerferien – Entspannung, Erholung, Kraft tanken für neue Herausforderungen. 

September, erste Chorprobe am 12.9. Unser Schwerpunkt richtet sich nun auf die „Petit Messe 

solennelle“ von Gioachino Rossini.  

Das war auch beim Chorseminar am 19. Oktober der Fall. Im Probenraum unseres ASV Sportheims 

wurde schwer „geackert“, Chorleiter Thomas Leyer machte uns mächtig Dampf. 

So „nebenbei“ gingen wir nochmal die „Deutsche Popmesse“ von Michael Schmoll durch. Der 

Chor führte diese am Samstag, 26. Oktober bei der „Langen Nacht für die Orgel“ auf. In der evan-

gelischen Kirche Herzogenaurach war Musik verschiedenster Art zu hören um die Besucher zum 

Spenden für die neue Orgel zu animieren. CANTUS VOX sorgte für den stimmgewaltigen Abschluss 

dieser Veranstaltung. 
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Der Chor konzentriert sich nun auf sein 125-jähriges Jubiläum im Jahr 2020. 

Mit der Messe von Rossini haben wir uns eine schwere, aber machbare Aufgabe gestellt. Zusam-

men mit dem Kosbacher Stad’l Chor, vier Solisten, Flügel und Harmonium werden wir das Werk 

am 18. Juli 2020, 19 Uhr in St. Magdalena zur Aufführung bringen. 

Am 24. Oktober 2020 wird ein Festgottesdienst in St. Josef, mit anschließendem Festkommers in 

der Niederndorfer Mehrzweckhalle stattfinden.  

Die Gründungsfeier am 17. Dezember 2020 bildet den Abschluss des Jubiläumsjahres 2020.  

Über einen schönen Erfolg unseres Chorleiters Thomas Leyer wurde in der Presse berichtet. Seine 

Chopin-Interpretation erklingt in „Hustlers“, dem neuen Film der Hollywood-Regisseurin Lorene 

Scafaria. Er kommt am 28. November in die deutschen Kinos. Thomas Leyer sei glücklich darüber, 

einen Fuß in eine Tür in Hollywood bekommen zu haben. Solange nicht der ganze Kerl hinter die-

ser Tür verschwindet, soll es uns recht sein. Lieber Thomas, herzlichen Glückwunsch! 

Zum runden Geburtstag konnten wir unserer Sängerin Marianne Hager gratulieren. Glückwunsch! 

Terminvorschau 2020: 

Samstag, 18.07.   19:00 Uhr     Jubiläumskonzert in St. Magdalena 

Samstag, 24.10.   18:00 Uhr     Festgottesdienst in St. Josef mit anschließendem 

                                                   Festkommers in der Niederndorfer  Mehrzweckhalle 

Donnerstag, 17.12.                   Gründungsfeier (interne Veranstaltung) 

Liebe Chormitglieder, ein Jubiläumsjahr ist mit viel Arbeit und sorgfältiger Vorbereitung verbun-

den. Lasst den Chorleiter und die Vorstandschaft mit dem Chorteam nicht allein im Regen stehen. 

Zeigt eure Unterstützung mit einem gewissenhaften Besuch der Chorproben und bringt euch ein, 

wenn konkrete Hilfe erforderlich ist. Nur so wird uns ein Erfolg beschert sein. 

Geht mit Zuversicht und Engagement ins Neue Jahr! 

Liebe Grüße   Monika Mischke 
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Wir gestalten die Mobilität für morgen
Schaeffler ist ein weltweit führender integrierter Automobil- und In-
dustriezulieferer und gestaltet die Mobilität für morgen. Kunden aus 
der Automobilindustrie und 60 weiteren Industriebranchen vertrauen 
auf Innovationen, Technologie und Qualität aus dem Hause Schaeffler.  
Der Stammsitz unseres Unternehmens ist in Herzogenaurach.

www.schaeffler.de
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A-Junioren wieder im Aufwind 

Nachdem die A-Junioren unglücklich aus der Bezirksoberliga abgestiegen sind und ein Teil der 

Spieler mittlerweile in den Herrenmannschaften der an der Spielgemeinschaft beteiligten Vereine 

spielt, musste die A-Jugend im Sommer wieder neu formiert werden. Mit den beiden Trainer 

Manfred Puchta und Vassili Kalenteridis begann im August die Vorbereitung für die Saison 

2019/20.  

Aus Spielern der Vereine ASV Weisendorf, SC Oberreichenbach, SC Münchaurach, FSV Großen-

seebach, SpVgg Heßdorf und dem ASV Niederndorf, die aus der B-Jugend kamen, wurde die neue  

A-Jugend zusammengestellt und tritt unter der Bezeichnung SG ASV Weisendorf an, um sich er-

neut für die BOL zu qualifizieren. Im Zuge der Saisonvorbereitung absolvierten die Jungs einige 

Testspiele vor allem gegen höherklassig spielende Teams. Im September begann die Runde mit 

einer 2:1 Niederlage gegen die SG DJK TSV Pinzberg. Bald folgten aber erste Erfolge, wobei sich 

nicht nur Stürmer in 

die Torschützenliste 

eintragen konnten. 

Souveräne Siege gab 

es in Hin- und Rück-

spiel gegen Buben-

reuth, Eltersdorf und 

Lonnerstadt. Nach ei-

ner deutlichen 4:0 

Niederlage im Hinspiel 

erreichten die U19 ein 

verdientes Unent-

schieden gegen Tabel-

lenführer JFG NDR 

Franken. Obwohl man sich manchmal Unkonzentriertheiten erlaubte, konnte in der Hinrunde ein 

solider 3. Platz erreicht werden. Damit spielt die A-Jugend in der Rückrunde um den erneuten 

Aufstieg in die Bezirksoberliga. Der Spielmodus bringt im Frühjahr Gegner wie ASV Forth, SpVgg 

Erlangen und Bruck, gegen die starke Leistungen nötig sind, um den ersehnten BOL-Aufstieg zu 

schaffen.         Ingrid Hornof 

Seite 15 



H
in

te
r 

je
d

em
 R

ez
ep

t 
st

eh
t 

ei
n

 M
en

sc
h

, d
er

 v
on

 u
n

s 
   

   
   

  

… 
da

s v
er

sp
rec

he
n w

ir 
Ih

ne
n !

in
d

iv
id

u
el

l b
eh

an
d

el
t 

u
n

d
 t

h
er

ap
ie

rt
 w

ir
d

 …

So erreichen Sie uns:

09132 / 7918802
praxis@physioteam-herzogenaurach.de

Niederndorfer Hauptstraße 43, Herzogenaurach

www.physioteam-herzogenaurach.de



Gymnastikabteilung 
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Tel. 0 91 32 / 47 82      Mo - Fr  08.30 - 18.00 Uhr 
Fax 0 91 32 / 47 33        Sa           08.00 - 13.00 Uhr 

Blumen Atelier Geiger 
von Hauck Str. 33 
91074 Herzogenaurach 
 

 Geschenke 

 Hochzeit 

 Trauer 

 Dekorationen  

Einladung zur Weihnachtsfeier! 

Auch in diesem Jahr findet am ersten Mittwoch im Dezember unsere Weihnachtsfeier für die 

Gymnastikabteilung stattfinden. Wir treffen uns  

Mittwoch 4. Dezember 2019 um  18.00 Uhr im Vereinsheim 

Wir hoffen auf eine große Teilnehmerszahl und freuen uns auf ein paar schöne, gemütliche Stun-

den, die wir miteinander verbringen dürfen. Wie üblich sorgt unser Wirt für Essen. Über lustige 

Geschichten, Weihnachtslieder und ein paar gespendete Plätzchen würden sich alle sehr freuen. 

Besonders wichtig ist aber, dass viele gesund und munter dabei sein können. 

PS: Am 4.12. findet auch die  Wahl der Abteilungsleitung/ Gymnastikabteilung statt! Dies zur Info. 

Weiberfasching  

Wer erinnert sich nicht gerne an unseren Weiberfasching in 2018. Nichts hielt uns auf den Stüh-

len. Wir haben getanzt, gelacht und gesungen bis weit nach Mitternacht. Der Held dieses Abends 

war Marian, der es schaffte, anscheinend ohne Pause, uns in stets gehobener Stimmung zu hal-

ten. Aufgrund einer beruflichen Veränderung konnte Marian dieses Jahr nicht für uns spielen und 

wir mussten Weiberfasching absagen. Das fanden wir alle sehr schade. 

Für nächstes Jahr (2020) konnten wir Marian wieder engagieren, allerdings nicht an unserem üb-

lichen Mittwoch vor Weiberfasching. Beruflich bedingt geht es nur nach Weiberfasching am Sams-

tag. Da wir Weiberfasching ohnehin nie am „richtigen Tag“ gefeiert haben, schien uns das zweit-

rangig. Wir feiern  trotzdem und zwar am 

Samstag, 22.2.2020 ab 18 Uhr im Sportheim mit Marian 

Bitte bringt Freundinnen, Bekannte und alle Frauen mit, die „verkleideten“ Spass haben wollen 

für ein paar Stunden mit toller, inspirierender Musik. Wir freuen uns über alle Gesichter, alt, neu, 

fremd oder bekannt. Alle sind herzlich willkommen in unserem Kreis der „feiernden Weiber“, die 

an diesem Tag die Herrschaft über das Sportheim übernehmen. 

Bitte den Termin unbedingt vormerken. Danke. 

Anita Joost 
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Gymnastikabteilung 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Fit und Fun: Gymnastik in motion 

Das Sommerprogramm der Sigrid'schen Gymnastikgruppe beinhaltet alljährlich besondere kleine 

Leckerbissen. Sigrid ist diesbezüglich immer recht kreativ und legt  großen  Wert auf eine saubere 

Vorbereitung.  Wenn das Wetter es erlaubt, lassen wir die Halle gerne verwaisen.  Zum diesjähri-

gen Auftakt am Montag, den 24. Juni war zunächst  eine kleinere Fahrradtour rund um Herzi an-

gesagt. 

Als sich die meisten Teilnehmer schon auf den vereinbarten Besuch im Chillis eingestellt hatten, 

führte uns Sigrid, zur Überraschung aller Teilnehmer, zum idyllisch gelegenen Fitnesspark am 

Dambach.  Von der Qualität der dort vorgefundenen Gerätschaften und den gebotenen Möglich-

keiten waren alle  angetan. Sie ließen es sich nicht nehmen, die Geräte auch auszuprobieren und 

hatten so ihren Spaß damit.  

Mit einer nochmals verstärkten Gruppe ließen wir die zeitlich etwas gestreckte Gymnastikstunde 

im Chillis  gemütlich ausklingen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Montag, den 15. Juli hatten wir uns zum Nordic Walking verabredet. Wir trafen uns direkt bei 

Sigrid im Hasengarten. Sigrid hatte eine  größere Anzahl Stöcke besorgt und nach kurzer Einwei-

sung konnte es auch schon stramm losgehen. Dank der gewählten Rundstrecke durch den Römer- 

reuth konnten die unterschiedlichen Leistungsgruppen entsprechend losziehen und zur vereinbar-

ten Zeit lief man sich wieder in die Arme. Nach nunmehr gut  10.000 Schritten je Teilnehmer war 

es auch Zeit, den Wald wieder schleunigst zu verlassen, denn mittlerweile waren diese kleinen 

Stechbiester aufgewacht. Im Hasengarten angekommen, hatte Sigrid eine umfangreiche Auswahl 

kleiner Erfrischungen vorbereitet, welche gerne angenommen wurden. Auch hierfür ein besonde-

res Dankeschön.  
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 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

 

Zum Abschluss des diesjährigen Gymnastiksommers trafen wir uns am Montag, den 22. Juli be-

reits um 19.00 Uhr mit dem Fahrrad. Manfred, der uns auch führte, hatte eine tolle Aufwärm-

route rund um Herzi geplant. Fast ausschließlich auf Fahrradwegen und ohne spürbare Steigungen 

ging es von der Berufsschule zunächst nach Hauptendorf, weiter in einem knapp 20 km-Bogen  

nach Höfen und von dort durch den Dohnwald direkt zur TSH- Gaststätte.  Wir bedauerten zwar, 

dass unser ASV Wirt gerade montags seinen verdienten Ruhetag genießt,  wurden aber auch beim 

TSH kulinarisch toll verwöhnt.  

 

 

 

 

 

 

 

Ein sehr gelungener Abschied in die Sommerpause und ganz nebenbei gab es für Sigrid natürlich 

eine kleine Aufmerksamkeit. 

Allen Akteuren und insbesondere Dir, liebe Sigrid, herzlichen Dank. 

 

Bericht: Fritz Loy      Fotos: vom Team 
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Alpinsportabteilung  -  Skisport 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Alpinschifoarwochenende 2020 

Im nächsten Jahr bietet die Alpinsportabtei-

lung wieder ein organisiertes Schifoarwo-

chenende an. Die Anreise erfolgt dabei wie-

der mit dem Vereinsbus bzw. mit Privat-

PKWs in Fahrgemeinschaften. Als Skigebiet 

wurde diesmal 

Obertauern / Radstadt im Salzburger 
Land in Österreich 

ausgewählt, was viele ehemalige Teilnehmer 

bereits kennen. 

Die Übernachtungen finden im ebenfalls 

bestens bekannten 

Hotel Taxerhof ****bei Radstadt 

und zwar für die Zeit vom  Sa 29.02. – Di 03.03.2020 

statt. Hier haben wir fünf Doppelzimmer und ein Doppelzimmer zur Einzelnutzung buchen kön-

nen. 

Der Übernachtungspreis mit Halbpension beträgt pro Person und Tag im Doppelzimmer  € 91,- 

und im Einzelzimmer € 106,-. 

Anmeldungen können ab  Freitag, 22.11.2019    18:00 Uhr 

vorzugsweise über Email ( Haynl.Erlangen@t-online.de ) oder telefonisch ( 09132 / 2413 bzw. 

0151/40064540 ) erfolgen. Anmeldungen vor diesem Zeitpunkt können leider nicht berücksichtigt 

werden. 

Ist die Zahl der Interessenten höher als die zur Verfügung stehenden Zimmer, kommt die zeitliche 

Reihenfolge der Anmeldungen zum Tragen. 

Alle Mitfahrer werden danach umgehend informiert und erhalten dann die Bankdaten zur Über-

weisung der angeforderten Anzahlung von € 90,-/Person. 

Anmeldungsende ist wegen der kostenfreien Stornierungsfrist Freitag, 29.11.2019. 

Weitere Informationen, wie z.B. Bus-, Auto- und Zimmeraufteilung oder Anreisezeit- und Treff-

punkt werden dann nach Absprache Ende Dezember mitgeteilt. 

Die Versicherung ist Angelegenheit jedes Teilnehmers selbst. 

Auf dieses ASV-Schifoarn in einem schneesicheren Topskigebiet freut sich 

Euer 

Heinz Haynl 
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Alpinsportabteilung  -  Bergsport 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Bergtourennachlese 2019 und Ausblick auf die Touren 2020 

Im Rahmen der Sparte Bergsport in unserer Alpinsportabteilung wurde im Juli 2019 eine Berg- 

und Klettersteigtour im Angelusmassiv nahe der Ortlergruppe in Südtirol / Italien durchgeführt. 

Aufgrund der hohen Anmeldungen 

wurde diese Tour zweimal hintereinan-

der durchgeführt, jedoch wetterbe-

dingt mit anderer Ausprägung. 

Anfang August 2019 fand dann eine mehrtägige Berg-

wandertour mit leichten Klettersteigeinlagen im Zah-

men und Wilden Kaiser nahe Kufstein in Tirol / Öster-

reich statt. 

Die Unternehmungen wurden von Herbert Hoffmann als Teilnehmer eindrucksvoll in Fotos und 

kleinen Videosequenzen festgehalten und akustisch untermalt. 

Dieser optische Erlebnisbericht wird jetzt in einer kleinen Veranstaltung vorgestellt und soll 

- für die Bergtourenteilnehmer als auffrischende Nachlese und 

- für Interessenten an zukünftigen Bergtouren als Information und Anregung zum Mitmachen 

dienen. 

Im Anschluss daran werden die geplan-

ten Touren für 2020 vorgestellt. Hier 

kann jeder seine Vorschläge und Wün-

sche noch rechtzeitig mit einbringen. 

Unmittelbar nach der Tourenvorstel-

lung startet der Anmeldezeitraum mit 

eventueller Auslosung. 

Die Veranstaltung findet statt am 

Termin : Do, 16.01.2020   ab 19
00

 

Dauer : rund 3 Stunden für die Nachlesepräsentation + die Tourenvorstellung (inkl. Zeit für 

Fragen, Anregungen, Erzählen usw.) 

Ort :  ASV-Sportheim, großer Gastraum 

Alle Interessenten sind herzlich willkommen. 

Euer    Heinz Haynl 
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Freiluftsport + Kultur 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 
 

Liebe Sportsfreunde, 

mit dem Besuch der Landesgartenschau in Wassertrüdingen, einer Radtour in den Zenngrund, 

einer Wanderung in der Hersbrucker Alb sowie einem Ausflug nach Dinkelsbühl hatten wir ein 

sehr abwechslungsreiches Programm in den vergangenen Monaten.  

Von der Landesgartenschau, die wir gemeinsam mit dem 

Obst- und Gartenbauverein im Juli besuchten, waren nicht 

nur die Fachleute sehr angetan. Es war beeindruckend, 

was die doch vergleichsweise kleine Stadt Wassertrüdin-

gen da auf die Beine gestellt hatte – besser müßte man 

eigentlich sagen auf und in die Erde und in die Landschaft 

gebracht hatte. Und fast alles bleibt auch nach Ende der 

Gartenschau als Daueranlage erhalten. 

Der Ausgangspunkt für die Wande-

rung im September war Hartmanns-

hof. Zunächst wurde die Burgruine 

Lichtenegg angesteuert, eine ehe-

malige Reichsburg der staufischen 

Reichsvogtei Nürnberg und spätere 

neuböhmische und bayerische 

Amtsburg. Lichtenegg gilt als einer 

der schönsten Aussichtspunkte an 

der Goldenen Straße von Nürnberg nach Prag. Der Rückweg führte über Högen und Haunritz, mit 

einer Einkehr beim Alten Fritz. 

Am 09.10.2019 starteten 50 gut gelaunte Teilnehmer zum Ausflug nach Dinkelsbühl. Nach der 

Ankunft wurden wir von 2 Gästeführern begrüßt und begaben uns in 2 Gruppen auf eine zwei-

stündige „Entdeckungsreise“ durch die „Schönste Altstadt Deutschlands“ (lt. Focus). Gestärkt, 

nach gutem Essen, konnte jeder den Nachmittag selbst gestalten. 19 Personen nahmen an einer 

Führung im Münster St. Georg teil, die für alle ein besonderes Erlebnis war! 
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Freiluftsport + Kultur 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 
 

Der Heimweg führte uns über Bullenheim. Dort ließen wir den Tag bei einem guten Glas Wein 

ausklingen. Das Fazit nach Ankunft in Niederndorf: Es war wieder einmal ein schöner Tag! 

 (Bericht: Otti Sachs) 

Und so geht es dann im November weiter: 

Fahrt nach München in die BMW-Welt am 13.11.2019 

Für diese Tagesfahrt ist die von BMW limitierte Teilnehmerzahl von 20 Personen bereits seit län-

gerem erreicht. Auch die Warteliste ist schon gut gefüllt, es können also leider keine weiteren 

Anmeldungen angenommen werden. Die Teilnehmer werden über die Details der Fahrt direkt 

informiert. 

Wer sich im Internet zu den Führungen informieren möchte:  

https://www.bmw-welt.com/de/experience/guided_tours.html 

(Martin Jäger) 

Jahrestreff am 27.11.2019 

Hierzu laden wir herzlich in unsere Sportgaststätte ein. Ab 19.00 Uhr starten wir mit einem ge-

meinsamen Essen. Die eigentliche Versammlung beginnt dann um 20.00 Uhr mit der Planung für 

2020. Im Anschluss daran wollen wir uns dann nochmals die Veranstaltungen des abgelaufenen 

Jahres vor Augen führen. Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme und auf viele gute Ideen für das 

nächste Jahr. 

Tagesausflug am Samstag, den 7.12.2019 (zusammen mit der Gymnastikabteilung) 

Weihnachtsmarkt „Schneeberger Lichterglanz“ 

Da das Schneeberger Lichtlfest nur am 2. Adventwochenende stattfindet, weichen wir von unse-

rer Mittwochs-Tradition im Dezember ab und verlegen den Termin auf einen Samstag. Unser Aus-

flug startet also am Samstag, den 7.12.2019 um 10.00 Uhr am Feuerwehrhaus. Rückreise ab 

Schneeberg um 19.00 Uhr. Uns erwartet ein Weihnachtsmarkt in stimmungsvoller Atmosphäre 

sowie echte erzgebirgische Tradition und Brauchtum, verbunden mit erzgebirgischer Gemütlich-

keit. Das Programm bietet stündlich Leckerbissen wie das „Turmblasen vom Rathausturm“ bis 

zum „Konzert mit der Schneeberger Bergkapelle“. Es sollte für jeden Geschmack etwas dabei sein 

und zu einem Erlebnis für alle werden.   

Anmeldung bitte bis zum 15.11.2019 bei Cordula Schrepfer Tel. 09132-8627 

Wir freuen uns auf Eure Anmeldung. 

(Anita Joost) 

Winterwanderung am 08.01.2020 

Im neuen Jahr starten wir am 08.01.2020 mit einer Winterwanderung direkt ab Niederndorf. 

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Feuerwehrhaus Niederndorf. Gegen 13.00 Uhr werden wir dann 

im ASV-Sportheim zum Mittagessen einkehren. 

Allen, die in diesem Jahr die Vorbereitung und Durchführung einer Veranstaltung übernommen 

haben, sagen wir im Namen aller Teilnehmerinnen und Teilnehmer ein ganz großes Dankeschön. 

 Alban Spägele 
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Badmintonabteilung 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Schon ist das Jahr fast wieder vorbei und wir können auf eine ereignisreiche Zeit im Badminton 

zurückblicken. Im ersten Quartal 2019 haben unsere beiden Aktiven Mannschaften ihre Ligaspiele 

bestritten. Die Hobbymannschaft hatte ihre Spielrunde bis in den Sommer. Mit 130 Spieler/innen 

veranstalteten wir im Mai ein tolles Schüler- und Jugendturnier. Das ganze Jahr über verteilt wa-

ren unsere Schüler- und Jugendliche auf Turnieren teils in ganz Deutschland unterwegs. Weiterhin 

gilt es über das Jahr unsere Trainingseinheiten am Laufen zu halten.  

Ich möchte mich hiermit bei allen ganz herzlichen bedanken, die ihren Beitrag geleistet haben, 

damit die Badmintonabteilung des ASV Niederndorf so gut läuft. Alle hier aufzuzählen wäre etwas 

viel, einige aber möchte ich trotzdem nicht unerwähnt lassen. Walter als Abteilungsleiter und 

Trainer bei den Kids und Jugendlichen. Die Trainer Jonas, Nadine und Max sowie alle, die spontan 

als Trainer eingesprungen sind, wenn einmal jemand kurzfristig ausgefallen ist oder uns bei Trai-

ningseinheiten unterstützt haben. Dank euch mussten wir kein Training ausfallen lassen. Conny 

und Philipp, die sich als Mannschaftsführer darum kümmern, dass wir immer eine schlagkräftige 

Truppe bei den Punktespielen auf dem Platz stehen haben. Ein herzliches Dankeschön geht auch 

an Erwin Piniek, der unsere Wünsche nach Hallenzeiten bei der Stadt möglich macht sowie dem 

Hausmeister der Carl-Platz Schule für die gute Zusammenarbeit. 

Die gesamte Badmintonabteilung wünscht allen schon jetzt ein frohes und besinnliches Weih-

nachten und einen guten Start in das neue Jahr, das sicherlich wieder viele interessante und 

spannende Herausforderungen mit sich bringen wird. 

Aktiven Mannschaften 

Für die neue Saison wechselten vier Spieler/innen aus Erlangen zu uns und sie haben sich schon 

bestens in den Trainings- und Spielbetrieb integriert. Ohne diese zusätzliche Verstärkung wäre es 

uns nicht gelungen, in dieser Saison wieder mit zwei Mannschaften am Spielbetrieb teilzunehmen. 

Den Saisonstart haben beide Mannschaften schon hinter sich. In der Bezirksoberliga hat die erste 

Mannschaft zwei 2:6 Niederlagen einstecken müssen, wobei hier das Ergebnis deutlicher ist als 

die einzelnen Spiele es letztendlich waren. Aber auch einen tollen 8:0 Erfolg konnte die Mann-

schaft schon einfahren. Ziel ist der Klassenerhalt. 

Die zweite Mannschaft hat mit zwei Unentschieden und einem 7:1 Erfolg noch keine Niederlage 

einstecken müssen und möchte gerne am Ende der Saison in der oberen Tabellenhälfte stehen. 

In beiden Mannschaften zeigt das Montagstraining mit dem Bundesligaspieler und ehemaligen 

Nationalspieler Max Schwenger bereits erste Erfolge. So sind wir in den Doppeln bisher deutlich 

besser als in der vergangenen Saison. 

Die Termine der Heimspiele unserer Mannschaften. Wir freuen uns über jede Unterstützung. 

25.01.2020 16:30 Uhr ASV-1 – ESV Flügelrad Nürnberg 4 

25.01.2020 16:30 Uhr ASV-2 – TV48 Erlangen 3 

07.03.2020 16:30 Uhr ASV-1 – SG Erlangen Bruck/ATSV Erlangen 

07.03.2020 16:30 Uhr ASV-2 – SG Erlangen Bruck/ATSV Erlangen 3 

08.03.2020 16:30 Uhr ASV-1 – TSV 1846 Nürnberg 2 

08.03.2020 16:30 Uhr ASV-2 – TSV Lauf 4 
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21.03.2020 16:30 Uhr ASV-1 – TSV Ansbach 2 

22.03.2020 10:30 Uhr ASV-1 – 1.BC Nürnberg 1956 

22.03.2020 10:30 Uhr ASV-2 – SC Uttenreuth 

Ergebnisse & Termine: https://badminton-bbv.de/site/liga/ligen/19/20/ 

Schüler/Jugend 

Wie in der letzen Saison haben wir mit dem TSV Zirndorf eine Spielgemeinschaft gebildet. Ziel der 

Mannschaft ist es neue Spieler/innen an den Wettkampfbetrieb heranzuführen. Das Team hat 

auch schon die ersten beiden Begegnungen hinter sich, die leider trotz einer guten Performance 

verloren wurden. Da die Spieler/innen in der Mannschaft aber alle noch sehr jung sind und teil-

weise gegen deutlich Ältere antreten müssen, ist die bisherige Leistung als extrem gut einzuschät-

zen. 

Joanna Jin konnte sich mit tollen Leistungen für das U11 Masters Finale im Dezember in Hamburg 

qualifizieren. Das U11 Masters ist eine deutschlandweite Turnierserie und das Finale entspricht 

der deutschen Meisterschaft in dieser Altersklasse.  

Bei den Bezirksmeisterschaften U11-U19 konnten unsere Spieler etliche Podest plätze erreichen: 

Joanna Jin   1.Platz U11 Mädcheneinzel, 2.Platz U13 Mädchendoppel 

Joshua Jin:   2.Platz U15 Jungeneinzel,2. Platz U15 Jungendoppel 

Philipp Schramm: 1.Platz U17 Herrendoppel,2.Platz U17 Mixed 

Hanna Persin:  2.Platz U17 Dameneinzel, 2.Platz U17 Mixed, 3.Platz U17 Damendoppel 

Malin Wen Xia:  3.Platz U17 Damendoppel 

Annika Kneidel: 1.Platz U19 Dameneinzel 

Auf den bayerischen Meisterschaften starte nur Annika Kneidel. 

Im Damendoppel erreichte sie das Halbfinale und somit den drit-

ten Platz (Platz 3 wird bei der bayerischen nicht ausgespielt). Lei-

der verletzte sie sich im Halbfinale schwer. Wir wünschen Annika 

gute Besserung und schnelle Genesung. 

Joshua Jin hatte sich aufgrund seines Ranglistenplatzes für die 

Südostdeutsche Meisterschaft am 26./27.Oktober 2019 im Einzel 

U15 qualifiziert. Dort spielte er sich bis ins Viertelfinale, in dem er 

sich dem späteren Meister geschlagen geben musste. Dieser Er-

folg ist als Jahrgangsjüngerer sehr beachtlich. 

Neben den offiziellen Meisterschaften waren unsere Spie-

ler/innen auf weiteren Turnieren mit tollen persönlichen Erfolgen 

am Start. 

Allen unseren Spieler/innen herzlichen Glückwunsch zu diesen 

tollen Erfolgen. 

Tobias Spägele 

          Joanna Jin 
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H erzlichen G lückw unsch zum  75H erzlichen G lückw unsch zum  75H erzlichen G lückw unsch zum  75H erzlichen G lückw unsch zum  75stenstenstensten     G eburtstagG eburtstagG eburtstagG eburtstag     

Am 26. September 2019 konnte Margit Piniek ihren 75. Geburtstag feiern. 

Margit ist eine sehr geschätzte Übungsleiterin, schon fast 40 Jahre Ver-

einsmitglied und seit 25 Jahren im Verein ununterbrochen als Übungsleite-

rin erfolgreich aktiv. Als Jugendleiterin hat Margit 1994 begonnen; und im 

Laufe der Jahre folgten Fortbildungen mit unterschiedlichen sportlichen 

Schwerpunkten entsprechend den angesagten Trend-Sportarten, Aqua-

gymnastik für Seniorinnen und Senioren, sowie Präventionsgymnastik für 

jedes Alter. Heute unterrichtet Margit hauptsächlich Fitness für Damen 

und Seniorengymnastik.  

Liebe Margit, wir wünschen Dir alles Gute und uns, dass du noch lange für den ASV Niederndorf 

tätig bleibst und bei bester Gesundheit und Freude an dem, was Du tust auch immer noch genü-

gend Zeit für Dich, den Garten und Deine Familie findest. 

 

Für die Vorstandschaft 

 

K arin W ittenzellner-Z ollhöfer 
E hrenvorsitzende des A SV  N iederndorf 
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Fußballabteilung – C-Jugend 
 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Hallo liebe Fußballfreunde, 

die C1, bestehend aus 20 Spielern der Jahrgänge 2005 und 2006, startete Anfang Juli in die Vorbe-

reitung zur neuen Saison. Aufgrund des parallel noch stattfindenden Tritthartpokals, den die D-

Jugend letztlich gewinnen konnte, verlief das Training lange gemischt mit der D-Jugend. 

Nachdem unser Antrag, eine Klasse höher zu spielen, genehmigt wurde, war klar, dass wir in der 

Kreisklasse starten dürfen. In ersten Testspielen /-turnieren konnten im Juli noch nicht so positive 

Ergebnisse erzielt werden. Wir hatten mit dem 1. FC Herzogenaurach allerdings auch in zwei von 

drei Testspielen einen sehr starken Gegner. Es galt in dieser Phase die Mannschaft wieder zu-

sammenzuführen und Spieler auf verschiedenen Positionen zu testen. Neben dem normalen Trai-

ning nahmen wir auch wieder am Herzorun (4 km) der Turnerschaft Herzogenaurach teil. Hier 

stellten wir mit 17 Teilnehmern das komplette Starterfeld im U14 und U16 Lauf. 

 

 

 

 

In der wie immer sehr kurzen Zeit nach den Ferien bis zum Saisonstart (diesmal 5 Tage) konnten 

wir in einem letzten Test gegen die SpVgg Erlangen II (aus der anderen Kreisklasse) mit 9:2 über-

raschend deutlich gewinnen.   

So gingen wir voller Zuversicht und Selbstvertrauen ins erste Punktspiel gegen den SV Weilers-

bach. Wir konnten nach überzeugender Leistung mit 7:0 gewinnen. Im zweiten Saisonspiel in Lon-

nerstadt verloren wir nach gutem Start und einer 1:0 Führung nach und nach immer mehr unsere 
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Linie und mussten so noch vor der Pause das 1:1 und das 1:2 hinnehmen. Auch in der zweiten 

Halbzeit konnten wir nicht mehr ins Spiel zurückfinden und mussten uns letztlich mit 5:2 geschla-

gen geben. Danach hatten wir erstmal spielfrei und konnten uns so intensiv auf das nächste Spiel 

gegen den Baiersdorfer SV vorbereiten. In einem ausgeglichenem Spiel überzeugten in der ersten 

Halbzeit vor allem beide Abwehrreihen und es gab kaum Torchancen. Nach der Halbzeit konnten 

wir die gegnerische Abwehr mehr unter Druck setzen und so gelang uns durch Alejandro das 1:0. 

In der Schlussphase konnten wir sogar noch auf 3:0 erhöhen und somit einen wichtigen Dreier 

einfahren.  

Im folgenden Auswärtsspiel bei NDR Franken zeigten wir unsere bis dahin deutlich beste Saison-

leistung und konnten mit 7:2 gewinnen. Am 6. Spieltag erwarteten wir den ungeschlagenen Tabel-

lenführer 1. FC Herzogenaurach (5 Siege in 5 Spielen). Von Beginn an spielten wir in der Defensive 

sehr konzentriert und konnten offensiv immer wieder gute Angriffe initiieren. So gingen wir nach 

einem Eckball durch Malte in Führung und konnten diese durch ein Freistoßtor von Bruno erhö-

hen. Mit der 2:0 Führung ging es in die Halbzeit. Mit einer starken kämpferischen Leistung konn-

ten wir diese Führung lange verteidigen. Acht Minuten vor dem Ende konnte Herzogenaurach 

nach einer seltenen Unaufmerksamkeit unserer Abwehr auf 1:2 verkürzen. So wurde es noch 

einmal sehr spannend, denn der FCH warf nun alles nach vorne. Nach einem Konter bekamen wir 

einen Foul-Elfmeter  zugesprochen, den Kevin sicher verwandelte und somit auch den Derbysieg 

sicherte. Aktuell belegen wir damit einen sehr guten dritten Platz. 

Tabelle nach dem 6. Spieltag: 

 

Besonders positiv ist die rege Trainingsbeteiligung der Mannschaft. Mit durchschnittlich 18 -20 

Spielern beim Training fällt es schwer, 15 Spieler für den Spieltag zu bestimmen. Ich hoffe Jungs, 

ihr zieht weiter so gut mit, dann werden wir sicherlich eine erfolgreiche Saison spielen! 

 

Mit sportlichen Grüßen 

Georg 
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Fußballabteilung - D1 Tritthartpokal 
 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

*** Nachtrag: D1 ASV Niederndorf holt nach dramatischem Finale Tritthartpokal *** 

Hallo liebe Fußballfreunde, 

die D1 erreichte, wie im letzten ASV Kurier berichtet, das Halbfinale des Tritthartpokals. In Buben-

reuth konnte sie sich durch einen 1:0 Sieg (Tor in der letzten Minute) die Finalteilnahme erkämp-

fen. Im Finale trafen wir auf die NDR Franken, die im Halbfinale etwas überraschend die BOL 

Mannschaft vom Baiersdorfer SV schlug. Gegen die sehr aggressiv verteidigenden und sehr gut 

konternden Gegner kamen wir zunächst überhaupt nicht zurecht. Zur Pause führte NDR Franken 

verdient mit 1:0 und konnte kurz nach der Pause auf 2:0 erhöhen. Zu diesem Zeitpunkt glaubte 

wohl niemand mehr an uns. Durch einen Freistoß von Kevin konnten wir dann aber 15 Minuten 

vor dem Ende auf 1:2 verkürzen. Und in der letzten Minute der regulären Spielzeit erzielte Lukas 

wiederum nach einem Freistoß von Kevin den nicht mehr geglaubten Ausgleich.  

Es ging ins 9-Meter-Schießen. NDR Franken begann. Und verschoss den ersten 9 Meter. Leider 

konnten auch wir unseren Strafstoß nicht verwandeln. NDR Franken verwandelte dann den zwei-

ten und dritten 9-Meter, während wir nur einen davon verwandeln konnten. Nachdem NDR Fran-

ken den vierten 9-Meter verwandelte, mussten wir treffen, um nicht schon verloren zu haben. 

Malte behielt die Nerven und verkürzte auf 2:3. Nun durfte NDR Franken den letzten 9 Meter 

nicht treffen und tat dies auch nicht. Max entschied sich für die richtige Ecke und hielt den Ball. 

Danach konnten wir zum 3:3 ausgleichen. Dann ging es mit einzelnen Schützen weiter und Max 

konnte auch den sechsten 9 Meter an den Pfosten lenken. Nun lag es an Adrian. Unser jüngster 

Spieler blieb cool und verwandelte sicher! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Georg Lunz 
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 Training und Abnahmen 

Der Grossteil aller Sportabzeichen ist bis zu den Sommerferien abgelegt worden. Das Training für 

diese Saison ist mittlerweile beendet und nur vereinzelt sind noch weitere Abnahmen individuell 

erfolgt. 

Auch dieses Jahr gab es eine besondere und erfolgreiche Aktion zusammen mit der Cuntz-

Reyther-Grundschule Niederndorf und den sogenannten „Landkreishelden“ (Unterstützung aus 

dem Landratsamt):  Am 23. und 24. Mai 2019 gab es die Möglichkeit für die Grundschüler und 

Schülerinnen, ihre Leistungen bei den einzelnen Disziplinen durch den ASV Niederndorf auf dem 

Gelände der Grundschule und der Schulwiese abnehmen zu lassen. Das Wetter hat super mitge-

spielt, den Beteiligten hat es viel Spaß gemacht und die Anzahl der Teilnehmer konnte gegenüber 

dem guten Vorjahr noch einmal gesteigert werden, herzlichen Dank insbesondere auch an Sigrid 

Schramm. 

Bei den Erwachsenen sind nach aktuellem Stand nicht so viele Abzeichen abgelegt worden, die 

Gesamtzahl der Abnahmen liegt aber aufgrund der hohen Anzahl bei den Kindern und Jugendli-

chen dennoch höher als im letzten Jahr. Das letzte Saison-Training der Erwachsenen hatten wir 

am 23. Juli 2019 traditionell mit einem geselligen Zusammensein im Sportheim des ASV Niedern-

dorf ausklingen lassen. 

Unser Dank geht an dieser Stelle noch einmal an die Übungsleiter und Leistungsabnehmer. 

Saubere Sprunggrube für schöneres Sprungvergnügen 

Ein Kampf gegen die Natur ist aussichtslos. 

Das merken wir immer wieder an unserer 

schönen Weitsprunggrube auf dem Berufs-

schulsportplatzgelände, idyllisch gelegen 

zwischen Bäumen und Büschen. In den 

letzten Jahren wurden immer wieder von 

der Berufsschule und von uns die Wurzeln 

aus der Grube entfernt, aber auch in die-

sem Jahr hat die Natur wieder kräftig ver-

sucht, die Grube zu vereinnahmen. So be-

gannen dann drei tapfere  Männer am 9. 

Juli 2019  im Morgengrauen die Sprung-

grube zu bearbeiten, mit Spezialwerkzeug 

ausgerüstet (eine Kreuzhacke / Wiede-

hopf) wurde zwei Stunden lang der Sand umgepflügt und das Wurzelwerk entfernt, s. Foto. Vielen 

herzlichen Dank an Manfred Gronbach, Harald Wegmann und Burkhardt Schlemmer. Bei den 

Sprungabnahmen in den folgenden Wochen waren die Sprünge vielleicht nicht weiter, aber es hat 

dennoch beflügelt und es gab schon ein deutlich besseres Gefühl - bis zum nächsten Mal, die Na-

tur arbeitet schon wieder … 

Sportliche Grüße 

Michaela Protiwa, Burkhardt Schlemmer  
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Ü50-Team auf Rennradtour  

 

Am Wochenende des 14./15. September verabredete sich eine kleine Gruppe, bestehend aus ei-

ner Frau und 7 Männern der Sportabzeichenabteilung zu einer Rennradtour nach Eichstätt und 

zurück. Organisiert wurde die Tour wie auch schon die Jahre zuvor von Harald Wegmann. 

Am Samstag starteten wir früh um 8 Uhr bei frischen Temperaturen gen Westen. Nach einer Kaf-

feepause in Schwabach ging es über Roth und Heideck nach Rudletzholz, wo wir nach einem län-

geren Anstieg eine Mittagspause einlegten.  

 

Hier trafen wir auch das erste Mal auf unser Begleitfahrzeug mit Dagmar und Beate. Gut gestärkt 

und bei viel Sonne ging es weiter, zuerst abwärts aber dann schon den nächsten Berg vor uns se-

hend wieder schön bergauf. Mit auf und ab ging es noch eine Weile weiter bis ins wunderschöne 

Anlautertal. Es war ein Genuss, durch dieses Tal zu radeln. Bei km 100 folgte der Wechsel vom 

Anlautertal ins Altmühltal mit kräftigem Anstieg – und auf der Höhe angelangt – einer rasanten 

Abfahrt nach Kipfenberg. Jetzt folgten noch 30 km bis zu unserem Ziel mit Übernachtung in 

Eichstätt, wo wir den Tag gemütlich ausklingen ließen. 
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Der nächste Tag begann wieder mit herbstlichen Temperaturen und Frühnebel und wir radelten 

das Altmühltal entlang Richtung Solnhofen und Pappenheim nach Treuchtlingen zur ersten Pause. 

Aber wir hatten zuvor schon einige Fotostopps vor schönen Felsformationen und Trockenrasen-

hängen des Altmühltales.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Vor Felsformation im Altmühltal    Ellinger Tor in Weißenburg 

Nach der Kaffeepause, die Sonne begleitete uns nun schon längere Zeit, radelten wir entspannt 

über Weißenburg (einer schönen mittelalterlichen Stadt) und Ellingen nach Pleinfeld. Nach der 

dortigen Mittagspause ging es mit viel auf und ab weiter über Georgensgmünd, Abendberg, 

Kammerstein und Roßtal nach Ammerndorf zu einer letzten Stärkung mit Radler und Eiskaffee. 

Mit der Schlussetappe hoch nach Cadolzburg, runter nach Veitsbronn und hoch nach Tuchenbach 

erreichten wir wieder Herzogenaurach. 

Bei fantastischem Spätsommerwetter war es ein schönes, tolles und sportlich anspruchsvolles 

Wochenende. Letztlich waren wir stolz auf uns selbst (der jüngste ist 54, der älteste 70 Jahre alt), 

denn wir radelten 132 km und 1220 hm (Höhenmeter) am ersten und 133 km / 1040 hm am zwei-

ten Tag bei einer Durchschnittsgeschwindigkeit von 23 – 24 km/h, was sich doch sehen lassen 

kann. 

Die Radler Doris Pröpster, Werner Kuhn, Klaus Kirchner, Hans Kolb, Matthias Mühlhäuser, Michael 

Wershofen und Manfred Gronbach bedanken sich bei Harald Wegmann für die Organisation und 

Führung dieser Tour. Wir sind aber auch dankbar dafür, dass neben einem „Platten“ und einem 

kleinen „Ausflug ins Grüne“ keine besonderen Vorkommnisse zu vermelden waren. 

Manfred 
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Motivation und Power durch unsere jungen Trainer 

Sie spielen selbst in der A- oder B-Jugend oder bei den Herren, haben gerade eine Berufsausbil-

dung begonnen oder sind in der entscheidenden Phase ihrer Schullaufbahn: In der Fußballabtei-

lung zeigen engagierte junge Männer, dass sie Verantwortung übernehmen wollen und können! 

Neben eigenen Trainingseinheiten stehen sie mit ihren Jugendmannschaften im D- und E-

Jugendbereich sowohl beim Training wie auch bei den Spielen am Wochenende bereit, um mit 

großem Einsatz ihr jeweiliges Team zu coachen. Woche für Woche investieren sie ihre Zeit, um 

den jungen Kickern ihr Fußballwissen zu vermitteln.  

 

In der F3-Jugend sind Yannick 

Ulrichs und Maxi Hornof 

schon länger allein verant-

wortlich für Training, Betreu-

ung bei Spielen und Turnier-

organisation. Nur bei Ter-

minkollisionen bei eigenen 

Spielen übernimmt jemand 

das Coaching. 

 

 

 

 

 

 

Zunächst waren sie als Co-

Trainer mit dabei, jetzt 

sind Luis Nimmrichter und 

Jakob Lunz aktiv als Coach 

für die E1 tätig.  
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Sein Bruder Hannes 

Lunz hat zusammen mit 

Marco Frötsch das Trai-

neramt bei der E2-

Jugend inne. Das  Jung-

trainer-Duo steht als 

Ergänzung zu Stefan 

Schwab für E2 und E3 

zur Verfügung. 

 

  

.   

 

 

Die ASV-Mannschaft des Jahrgangs 2006 hatte den Aufstieg in die Kreisliga geschafft. Der aktuell 

in der D-Jugend spielberechtigte Jahrgang 2007 versucht nun, verstärkt durch Spieler des Geburts-

jahres 2008, dieses „schwere Erbe“ zu verteidigen und die starke Spielklasse zu halten. Nicht alle 

jungen Spieler sind aber in der Lage, auf diesem hohen Niveau zu spielen. Eine zweite Mannschaft 

wurde als D2 gemeldet, um Spielpraxis für alle zu gewährleisten. Um ein anspruchsvolles Training 

und eine adäquate Spielvorbereitung  sicherzustellen, engagieren sich auch hier zusätzlich zu den 

Trainern „Metzger“ Sebastian Ort, „Mogli“ Tobias Geiger (und Anke Grämmel im organisatori-

schen Bereich) und Frank Wächter zwei junge Co-Trainer. Leon Zieg-

ler und David Kirste stehen auch dann bereit, wenn das Trainerteam 

manchmal berufsbedingt etwas dezimiert ist.  

Und die nächste (noch jüngere) Generation steht schon in den Start-

löchern, um kleine Kicker zu großen Fußballern zu machen. 

 

Alle jugendlichen Coaches sind für die Spieler ihrer jeweiligen 

Mannschaft Vorbilder und sorgen mit ihrem Engagement dafür, 

dass beim ASV Teams aller Jahrgangsstufen für den Spielbetrieb 

beim Bayerischen Fußballverband gemeldet werden können. Oft ist 

wegen des nicht allzu großen Altersunterschiedes zwischen Trainern 

und Spielern ein guter Draht vorhanden. Sie widerlegen damit die 

These, dass sich junge Leute nicht mehr einbringen. Die Fußballabteilung darf sich glücklich schät-

zen, dass immer wieder junge Fußballer aus den eigenen Reihen Verantwortung für ein Team 

übernehmen. Natürlich gilt nicht nur ihnen, sondern allen Fußballübungsleitern ein großer Dank 

für ihre Trainer- und Betreuertätigkeit beim ASV. Besonders hervorzuheben sind dennoch gerade 

diese jungen Männer, die ihre Zeit zugunsten anderer aufwenden und nicht den „Ball“ einfach 

weiterschieben. 

 

Ingrid Hornof 
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DTSA am  21.07.2019: 

Viele Paare hatten sich buchstäblich auf den letzten Drücker zur Teilnahme entschieden, teilzu-

nehmen und wir konnten uns über 17 Paare freuen, die sich der Herausforderung stellten.  

Toll, dass so viele Paare auch den Schritt zum ersten Sportabzeichen in Bronze wagten. Und alle 

haben es wirklich super hinbekommen! Brigitte und Herbert lotsten uns in bewährter Manier 

durchs Programm und schaffte es, auch den Aufgeregtesten unter uns ein wenig mehr Gelassen-

heit zu vermitteln. Die vielen Zuschauer taten ein Übriges. Denn mittlerweile ist das DTSA nicht 

nur Treffpunkt der Paare, die das Abzeichen ablegen, sondern es kommen fast doppelt so viele 

Tänzer zum Zuschauen, Daumendrücken und Anfeuern.     

In diesem Jahr wurden wir sogar wieder von einem kleinen Fanclub aus Unterfranken  unterstützt.  

Dort nehmen Renate und Wolfgang seit ein paar Jahren das DTSA ab und es ist ein wirklich netter 

Kontakt entstanden.  

 

Kleine Anmerkung, die ich mir an dieser Stelle erlaube: Wenn das Gros der Zuschauer  im nächs-

ten Jahr aktiv dabei ist, stellen wir einen echten Rekord auf – bayernweit! Lasst uns dran arbeiten!  

Die wirklich gute Arbeit, die im Tanzsport geleistet wird, darf gerne auch mal überregional gese-

hen werden. 

Ich kann übrigens aus eigener Erfahrung sprechen und Mut zum Mitmachen machen:  

Am Morgen dieses Tages frage ich mich jedes Jahr, was uns eigentlich geritten hat, uns anzumel-

den. An diesem Tag bin ich sowas von nervös – so kenne ich mich sonst gar nicht.  

Und sobald der erste eigene Tanz beginnt, ist das plötzlich vorbei und es kommt nach und nach 

sogar der Spaßfaktor zum Tragen. Zudem ist bei Paso und Salsa ein Gruppentanz möglich, das 

fühlt sich ebenfalls gut an und man muss nicht nur allein auf dem Parkett stehen.  

Außerdem schmeckt die Pizza im Anschluss doppelt so gut und man kann sich über das Erreichte 

wirklich freuen und darf natürlich auch stolz sein. Außerdem sehe ich es ganz klar auch als tolle 

Rückmeldung für unsere Trainer, die sich freuen, wenn viele Tänzer und Tänzerinnen dabei sind.  

Ertanzt wurden beim ASV Niederndorf 2019 folgende Deutsche Tanzsportabzeichen: 

11 x Bronze, 16 x Gold und 6 x Brilliant 

Ein DANKE geht an Holger 

für das Zusammenschnei-

den und Sammeln der Mu-

sik, (die Veranstaltung ist 

auch deshalb so kurzwei-

lig, weil die meisten Paare 

sich ihre Musik selber zu-

sammenstellen und sich 

kaum ein Musiktitel wie-

derholt),   Erwin für’s Fil-

men und Kurt für die Fotos. 

Beim anschließenden Essen auf der Terrasse des Nordsterns ließen wir den Tag ausklingen. 

Bericht: Heike Witthus, Fotos: Kurt Dobler und Thomas Göllner 
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Grillfest am 27.07.2019: 

Hier beginne ich mal mit dem DANKE an Angeli-

ka, für’s Organisieren der Grillmeister und den 

guten Draht zum Wettergott. Gemeldet waren 

heftige Gewitter, wir wurden verschont und 

konnten den Samstag bei angenehmen sommer-

lichen Temperaturen genießen. Nass wurde man 

nur, wenn der Rasensprenger plötzlich zu nahe 

kam. DANKE auch an alle, die zu dem beeindru-

ckenden Buffet beigetragen haben und an die 

vier Griller, die wirklich viel arbeiten müssen.  

DANKE natürlich auch an die Trainer.  

Kathrin und Markus Schöner - 

Salsa und West Coast Swing, Bär-

bel und Peter Jung - Training der 

Donnerstagsgruppe, Angelika und 

Jürgen Zingsem - Slow Fox Work-

shops und Karin und Holger 

Brandt - Tango Argentino Work-

shops. 

Das Sommerfest ist traditionell 

der Anlass und bietet eine schöne 

Plattform, um dieses Danke auch 

in einer großen Runde zu sagen. 

Denn trotz aller tollen Aktivitäten, die wir in der Abteilung auf die Beine stellen, ist das Tanzen 

„Kerngeschäft“. 

Ihr vermisst sicher Renate und Wolfgang Rühling und Brigitte und Herbert Schmidt auf dem Foto: 

Beide hatten wichtige Auswärtsverpflichtungen. Deshalb haben wir uns bei ihnen bereits am DTSA 

bedankt.   

Anmerkung der Webredaktion: 

Auch an dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an unsere Abteilungsleitung Heike Witthus und 

Herbert Fischer.  

Nur durch euren täglichen Einsatz für die Tanzsportabteilung, die einfühlsamen und mit Bedacht 

gewählten Worte bei Veranstaltungen, Gesprächen und Entscheidungen, dem besonders herzli-

chen Umgang mit allen TänzerInnen und eurem großem Engagement mit Herz für den Tanzsport 

ist es zu verdanken, dass die Tanzsportabteilung regen Zulauf hat, dadurch immer mehr Mitglie-

der für den Verein aufbaut, und mittlerweile in Herzogenaurach und in Bayern zu einem Aushän-

geschild für den Tanzsport geworden ist! 

 

Bericht: Heike Witthus; Anmerkung: Holger Brandt 

Bilder: Thomas Göllner, Kurt Dobler, Holger Brandt 

Seite 39 



Tanzsportabteilung 

 ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Workshop Tango Argentino mit Enrique Grahl am 06. + 07.09.2019: 

Seit einigen Monaten bin ich neues Mitglied im ASV Niederndorf, den ich immer nur als Fußball-

verein wahrgenommen habe. Dass es dort eine außerordentlich aktive, große und hervorragend 

gute Tanzsportabteilung gibt, war mir bis dato neu. Aber was „in der Szene“ total ungewöhnlich 

ist, dass man in einem normalen Sportverein (…was ist schon „normal“) auch den echten, authen-

tischen Tango Argentino lernen und tanzen kann. Man muss definitiv NICHT nach Buenos Aires 

reisen (ich habe tatsächlich den Vergleich!), um auf weltmeisterlichem Niveau Tango Argentino zu 

lernen, zu tanzen, zu leben. Wer will schon nach Buenos Aires??  Niederndorf ist so nah!  

 

 Tango Argentino ist getanzte Lebensfreude, getanzter 

Weltschmerz, getanzte Innigkeit im Paar, ist Lebensphilo-

sophie von wertschätzender behutsamer klarer Führung, 

die der interpretierenden Dame immer Freiraum gibt sich 

zu bewegen, zu verzieren, gerne zu folgen und dabei noch 

gut auszusehen. Führung, die sich auf ein Miteinander 

verständigt und eben kein Verbiegen, kein Ziehen, kein 

Zerren und schon gar keinen Klammergriff braucht.  Und 

diese hohe Kunst der Kommunikation im Paar haben wir 

im ASV Niederdorf am ersten September-Wochenende 

mit und von Enrique Grahl (www.enriquegrahl.com) dem 

Tango-Weltmeister  von Tokio 2006 und Tango-Vize-

Weltmeister 2003 Buenos Aires vermittelt bekommen.  

 

Und wie im Film „Tango-Lession“ fangen auch wir – etwa 30 Paare – an, schlicht und einfach rich-

tig zu stehen, zu gehen, zu laufen. Pausen auszuhalten und  wieder zu laufen.  Caminata ist in je-

der Tango-Stunde das Zauberwort: Wir lernen, wie wir in guter Verbindung zusammen gehen. 

Caminata (span. Die Wanderung/Der Fußmarsch). Sehr schnell merke ich, wie mein ZDF (Zahlen-

Daten-Fakten)-Denken umspringt auf Körpergefühl.  Doch schon bald kommen Drehungen und 

Schritte und Enrique zeigt uns, was unter TOTAL TORSION SHAPE zu verstehen ist. Wir üben und 

drehen und fühlen… aber nicht bei allen will es so formvollendet gelingen wie bei Enrique, der uns 

aber zu Höchstform motiviert, lobt und begeistert ist. Und wir haben alle sichtlich Spaß daran. 

Unser fränkisch zurückhaltendes Temperament ist vollends geknackt, als wir mit Inbrunst 

„ENROSQUE“ tanzen, rufen und verinnerlichen.  Voll Energie legen wir „MEDIA LUNA“ aufs Par-

kett und atmen in unseren Rippenbogen, um zu spüren auf welchem Bein mein jeweiliges Tanz-

sportgerät nun gerade steht. Tango ist so einfach – und doch so kompliziert. Halt wie im richtigen 

Leben. Kommunikation im Paar ist einfach alles. 

Medialuna –argentinische gefüllte Teigtaschen hatten wir zwar nicht,- aber dafür ein vielfältiges 

kulinarisches Buffet mit deftigen Spezialitäten, tollen Salaten und köstlichen Kuchen und Süßspei-

sen.  

Alle Teilnehmer haben dazu beigetragen und somit entsteht eine Gemeinschaft, die Vielfalt und 

Spaß am Miteinander, am Tanzen und an der Lebensfreude erst im Verein möglich macht.  

 

 

Und so gilt: (Tanz-) Sport ist im Verein am Schönsten! 
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Bericht: Erika Schuh, Bilder: Thomas Göllner, Holger Brandt 

 

Workshop-Wochenende in Waldmünchen  04. – 06.10.2019: 

 

„Nach Waldmünchen ist vor Waldmünchen“. Mit diesen Worten verabschiedete Otto Schwandner 

uns und damit war klar, wir fahren auch nächstes Jahr wieder hin. Die Trainer haben ebenfalls 

Lust, uns über ein weiteres Wochenende zu betreuen und somit dürfen wir uns auf weitere Tage 

in der Jugendbildungsstätte, dem ehemaligen Schloss, freuen.  

Salsa stand die-

ses Jahr für die 

Gruppe von Ka-

thrin und Markus 

Schöner auf dem 

Programm, Re-

nate und Wolf-

gang Rühling 

boten Milonga 

an.  

 

Und insgesamt 50 Tänzer*innen waren in beiden Gruppen dabei.  

DANKE an Otto und seiner Organisationsassistentin Angelika für die Organisation! Denn es ist fan-

tastisch, wie perfekt du diese Massenanmeldung koordinierst. Wir müssen einfach nur noch hin-

fahren – und leben „All-Inclusive“ mit deiner Reiseleitung. 

DANKE auch an die Trainer Kathrin und Markus Schöner (Salsa) sowie Renate und Wolfgang Rüh-

ling (Milonga)! Ihr habt euch im Vorfeld viel Gedanken gemacht, die Trainings-Einheiten durchge-

plant und seid wirklich fast die ganze Zeit im Einsatz. Jeder von uns hat so viel Positives aus den 

Workshops mitgenommen! 
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Neu in diesem Jahr war das „Viererlei“ am Samstagnachmittag. 

Nach der Kaffeepause stand nicht das Tanzen auf dem Programm 

sondern Angebote, die unseren Köpfen Luft vom Tanzen ver-

schaffte und total viel Spaß machten. Ob Tischtennis, Entspan-

nung, Fußkoordination oder Train the Brain – unsere Muskeln und 

unser Gehirn wurden mal ganz anders als beim Tanzen gefordert. 

Und schon war wieder ganz viel Speicherplatz im Gehirn frei fürs 

Tanzen 

Das Thema der Salsa-Workshops war in diesem 

Jahr „Tipps und Tricks in der Salsa“. Neben ver-

schiedenen Figuren und Kombinationen hat sich 

die Gruppe intensiv mit der Arm-, Hand und 

Fußarbeit beschäftigt. Natürlich durfte auch das 

Styling nicht fehlen. Den Abschluss bildete das 

Thema „stressfreies Tanzen“. Das Erlernte ha-

ben die Salsa-Tänzer abends beim festlichen 

Tanz-Abend umgesetzt. Sie zeigten, dass sie 

extrem viel Spaß hatten beim Training – und damit geht bekanntlich alles besser – und brachten 

wirklich diese Freude an der Salsa auf die Tanzfläche. Zusätzlich hatten sie sogar eine super Show-

einlage einstudiert – natürlich nur zu Übungszwecken. Der Song zum Tanz des Jahres 2009 (Salsa) 

bot für einen Linedance eine perfekte Basis. Die Choreographie wurde mit Figuren aus den Work-

shops verfeinert. Als Draufgabe folgte eine Salsa Rueda.  

Auch die Milonga-Musik macht gute Laune und 

das Tanzen einer Milonga bereitet einfach Freu-

de. Die Gruppe hatte neben dem Grundschritt-

muster einige Variationen gelernt, rhythmische 

Differenzierungen geübt und überzeugte eben-

falls mit ihrem Können. Die Abfolge der Figuras 

ist bei der Milonga nicht vorgeschrieben, die Va-

riationen sind zahlreich und so wird der Tanz sehr 

individuell gestaltet. Deshalb haben die Herren eine Menge Jobs:  Gut und rechtzeitig überlegen, 

deutlich führen und auch noch auf die Musikalität hören, damit sie die verschiedenen Phrasen 

eines Lieds adäquat vertanzen. Die Damen haben es genossen Größte Herausforderung bei der 

Milonga war das Tanzen in der Ronda (im Kreis) – denn es darf nicht überholt werden. Die Paare 

müssen sich bei dieser „sozialen Milonga“ also an dem voraustanzenden Paar orientieren und ihre 

Schritte entsprechend anpassen.  

Die Milonga-Tänzer*innen hatten so viel Spaß beim Training, da musste manch ein Mann gleich-

mal mit zwei Frauen gleichzeitig tanzen! Auch die Verpflegung und Betreuung durch das CVJM 

Haus in Waldmünchen war, wie die - bereits - letzten 11 Jahre auch, hervorragend!  

 

Bericht: Heike Witthus 

Bilder: Holger Brandt 
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25. ASV-Tanzsportwanderung durch die Weinberge 

Strahlender Sonnenschein und ein Herbstwetter zum Verlieben be-

gleitete die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Jubliäumswande-

rung am 12. Oktober 2019. 

Gutgelaunt trafen wir uns am Atlantisparkplatz und bildeten Fahr-

gemeinschaften. Über Emskirchen fuhren wir bis Iphofen, wo die 

Autos abgestellt wurden und der erste Teil der Wanderung begann. 

Unter fröhlichem Gedankenaustausch erreichten wir schon nach 

einer knappen Stunde Rödelsee. Hier begrüßten uns im Saal des 

„Restaurant Löwenhof“ freundlich hergerichtete Kaffeetafeln zur 

ersten Pause mit starkem Kaffee und leckerem Kuchen. Frisch ge-

stärkt ging es dann weiter. Klaus hatte eine schöne Strecke „ausge-

guckt“: unser Wanderweg führte durch die Weinberge unterhalb 

des Schwanbergs mit geringen Steigungen 

Richtung Wiesenbronn. Die weitere Strecke 

nach Iphofen bescherte uns traumhafte Ausbli-

cke über die Weinberge bis ins Maintal.  

Da es die Herbstsonne gut mit uns meinte, 

konnten wir bei den Rundblicken über die 

Weinberge das herbstliche Laub bewundern, 

das in seiner Farbenvielfalt über gelb, grün, 

orange oder rot gleichzeitig einen Hinweis auf 

die unterschiedlichen Rebsorten gab. Auch wenn die Weinlese schon abgeschlossen war, gab es 

doch immer noch einige vergessene Trauben, weiß oder rot, die zum Pflücken, Kosten und 

Schmecken einluden. Fast am Ende der Wanderung erwartete uns eine doch lange Steigung, auf 

deren Höhe uns ein „Wachturm“ mit einem letzten Blick auf die herrliche Landschaft belohnte. 

Von Iphofen aus fuhren wir nach Rödelsee zum „Löwen“ zurück. Bei gutem Abendessen und dem 

einen oder anderen Schoppen Frankenwein genossen wir das gemütliche Beisammensein. 

 

Lieber Klaus, du hast uns durch 

eine herrliche Wandergegend 

im „goldenen Herbst“ geführt.  

Danke für die gelungene Vor-

bereitung und Durchführung. 

 

 

Bericht: Karin Wittenzellner-

Zollhöfer 

Fotos:     Klaus Hentschke 
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Toptrainer Hobl/Hahn beim Sonntagstraining: 

Am Sonntag, den 13. Oktober kamen wir besonders gespannt zum 

Training. Anlass für diese Anspannung waren Kerstin Hahn und 

Achim Hobl vom TC Rot Gold Würzburg – ein Turnierpaar der Senio-

ren S-Klasse, das sich national wie international schon viele Spitzen-

platzierungen ertanzt hat. Für uns sind die beiden keine Fremden 

mehr. Nachdem sie beim Festlichen Ball 2018 mit ihrem Auftritt ge-

glänzt und die Herzen des Publikums schnell erobert hatten. Bereits 

im Frühjahr 2019 konnte wir die beiden für einen Latein-Workshop 

gewinnen.  

Für den zweiten Workshop wünschten wir uns nun das Thema Standard-Technik. Kerstin und 

Achim boten in zwei aufeinanderfolgenden Workshops am 13. Oktober in der Leistungsgruppe F2 

und in der Leistungsgruppe F3 jeweils das Thema „schnelle und langsame Füße“ an. 

Für die langsamen Füße drängte sich natürlich der Langsame Walzer auf. Kerstins und Achims Ziel 

war es, uns das weiche weite Schwingen des Langsamen Walzers nahezubringen. Um das zu ler-

nen, braucht man nicht viele Schritte zu können – genauer gesagt genügen drei Schritte: vorwärts, 

rückwärts und seitwärts. Umso komplexer sind aber die technischen Details, die es zu beachten 

gilt, wenn man weit und weich schwingen will. So hieß es gut 15 Minuten lang:  

(1) Freies Bein weit und flach über den Boden ausfahren bis der Ballen des ausgreifenden Bei-

nes wieder abhebt; wir hatten fast das Gefühl, einen Spagat zu machen. 

(2) Dann versammeln, dabei mussten beide Beine arbeiten: das vordere musste ziehen, das 

hintere schieben. 

(3) Heben bis auf den Ballen, dabei das 

Gewicht nur auf diesem Fuß; balan-

cetechnisch eine große Herausforde-

rung 

(4) Schließlich absenken über den ande-

ren Ballen. 

 

Ähnlich viel Zeit nahmen wir uns dann für den Rückwarts- und den Seitwärts-Schritt bis die Mus-

keln heiß gelaufen waren. Kaum einer von uns konnte sich vorstellen, dass man derart am techni-

schen Detail arbeiten kann. Aber siehe da, als wir abschließend diese Technik auf unser Tanzpro-

gramm übertragen sollten, wurden unsere Schwingungen tatsächlich weicher und weiter. Man-

ches Paar fühlte sich plötzlich weich und v.a. leicht wie eine Feder auf der Tanzfläche. 

Dann waren die schnellen Füße an der Reihe: Kerstin und Achim hatten dafür den Tango ausge-

sucht. 

Der Charakter der Bewegungen änderte sich ganz deutlich. Übungen mit schnellen Fußwechseln, 

bewusstes Gehen durch die Luft ein- und zweispurig, isolierte Bewegung und Ausrichtung des 

Oberkörpers im Vergleich zu Beinen und Füßen erforderten unsere ganze Konzentration, und lie-

ßen schließlich die 90 Minuten pro Workshop wie im Flug vergehen. 
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Unser Fazit: die Teilnehmer an den beiden Workshops 

waren begeistert von einem tollen, methodisch top mo-

dern aufgebauten Training mit einem hochklassigen und 

total sympathischen Trainerpaar.    

 

Bericht: Wolfgang Rühling 

Bilder: Holger Brandt   

 

Liebe Tänzerinnen und Tänzer, 

wenn Ihr diesen Bericht lest, steht der festliche Ball am  7. Dezember unmittelbar bevor. Ihr könnt 

Euch auf geballte Frauenpower freuen! Wir hoffen natürlich auf zahlreiches Erscheinen. 

Ich wünsche Euch schon mal eine stade Zeit, frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 

Tanzjahr. Der erste Termin wird unser Abteilungsskifahren vom 24. – 26.01.2020 sein. 

Nähere Angaben zum Skifahren und zu allen anderen Terminen findet Ihr wie immer auf unserer 

Homepage oder beim Sonntagstraining als Aushang. 

Eure Isolde 
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Ihr kompetenter  
Fachmann 

- seit über 40 Jahren - 
 
 
●Öl-/Gasheizung  
●Kesselaustausch 
●Wärmepumpen 
●Wasser/Abwasser  
●Leckortung  
●Badsanierung 
●Trinkwasser-Installation 
●Solar 

 

Tel.: 09132- 9 5 5 9 

 
 
 
 

Von-Weber-Str. 46a 
91074 Herzogenaurach 

Fax 09132-40103 
Notdienst 0162-436 222 6 
www.weiss-haustechnik.de 

heizung.weiss@web.de 

 
 

Sportgaststätte – Restaurant 
ASV Niederndorf e.V. 

Vacher Straße 27 - Herzogenaurach-Niederndorf - Tel. 09132/7411893 
 

Öffnungszeiten 
 Montag  Ruhetag 
 Dienstag – Freitag: 17.00 bis 24.00 Uhr 
 Samstag:   15.00 bis 24.00 Uhr 
 Sonntag:  15.00 bis 24.00 Uhr 
     
 

Alle Speisen auch zum Mitnehmen 
 

Für Hochzeiten, Geburtstags- und Familienfeiern jeder Art stehen Nebenräume  
zur Verfügung: Saal (ca. 200 Personen), Wintergarten (ca. 50 Personen) 

 
Auf Ihren Besuch freut sich 

Familie Kisniaridis 

 



Tischtennisabteilung 

  ASV-Kurier, Ausgabe 4/2019 

Liebe Sportfreunde, 

 

Die Hinrunde der Spielsaison 2019/2020 ist schon in vollem Gange, die Zwischenbilanz der drei 

gemeldeten Mannschaften gemischt. Aktuell bestehen folgende Tabellenstände: 

 

 Liga Tabellenplatz Spiele Punkte 

1. Mannschaft Bezirksklasse B 

Gruppe 2 West 

3 von 10 39:21 8:2 

2. Mannschaft Bezirksklasse  b 

Gruppe 3 West 

7 von 10 22:42 2:8 

3. Mannschaft Bezirksklasse C 

Gruppe 2 West 

9 von 9 13:33 2:6 

 

Die 1. Herrenmannschaft steht auf einem 3. Tabellenplatz, punktgleich mit dem Ersten und Zwei-

ten der Liga. Vollständigkeit der Mannschaft und Tagesform der Spieler enstcheiden über einen 

evt. Wiederaufstieg in die Bezirksklasse A. 

Die 2. Herrenmannschaft liegt aktuell auf dem 7. Tabellenplatz, ohne die vielen urlaubs-, krank-

heits und berufsbedingten Ausfälle lägen wir besser. Klassenerhalt ist das Ziel.  

Die 3. Herrenmannschaft ist in die Bezirksklasse C mit einer 6er Mannschaft aufgestiegen und tut 

sich aktuell schwer. Da hilft nur regelmäßiges Üben und Dazulernen, enstprechend unserer mo-

natlichen Trainingseinheiten mit Marius Zauss. 

 

An die seit einem Jahr neuen Plastikbälle haben wir uns inzwischen gewöhnt. Die Qualität der Bäl-

le ist sehr unterschiedlich, das Abspringverhalten der Bälle auf der TT-platte, ihre Flugbahn und 

ihr Spin variieren stark. Mittlerweile gibt es aber gute Marken, die den Celluloidbällen fast gleich-

kommen. Anpassung an das Material ist eben auch eine Fähigkeit, die die Flexibilität eines Spielers 

fordert. Diese versucht uns unser Sondertrainer Marius Zauss durch Einübung von spielerischen 

Tischtennis-Standards zu verbessern. Es wäre wünschenswert, diese Schlag- und Lauftechnik-

übungen in der ersten Stunde des normalen Trainings einzuüben, um es in das Grundrepertoire 

jedes Spielers einzubauen bzw. zu verfestigen. Erst danach sollte das freie Spiel beginnen. Nur so 

lassen sich systematische Fehler langsam reduzieren.   

 

Wir laden alle interessierten Schüler und Jugendliche recht herzlich zum Kinder-/Jugendtraining 

ein, das immer dienstags von 17 Uhr 15 bis 19 Uhr 15 stattfindet (Hallenschuhe und Tischtennis-

schläger bitte mitbringen). Auch die Herren würden eine weitere Verstärkung begrüßen und 

möchten alle Tischtennisfreunde, die Interesse am wettkampfmäßigen Tischtennissport haben, 

herzlich zu einem Kennenlernen unserer Truppe einladen (dienstags und freitags von 19 Uhr bis 

21 Uhr 30). Besonders ansprechen möchten wir dabei zugezogene Neubürger, die bereits früher 

in einem Verein aktiv waren. 

 

Da dies der letzte ASV-Kurier in diesem Jahr ist, wünscht die Tischtennisabteilung schon jetzt allen 

Mitgliedern und Freunden des ASV Niederndorf 

 

Frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins Neue Jahr 

Eberhard Lang 
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Mitten im sehr anspruchsvollen Klettersteig 

der Kategorie C/D 

1. Berg-/Klettersteigtour Angelusmassiv 23. - 26. Juli 2019 

Wir starteten in Niederndorf in 2 getrennten Teams. Das eine (Bernd und Herbert) pünktlich um 7 

mit der Strategie der maximalen Stauumfahrung, das zweite (Heinz, Jürgen, Holger) gemütlich 

nach einem Espresso um 7:30 immer schön der Hauptroute folgend. Die beiden Teams trafen sich 

dann wieder im gemächlichen Kolonnenverkehr auf der B171 bei Landeck. 

In Sulden am Parkplatz sind wir dann um 13 Uhr angekommen und hatten noch etwas Zeit bis zur 

ersten Auffahrt mit dem Kanzellift. 

Oben angekommen wurden zuerst die Höhenmeter justiert (Bergstation 2350m). Danach konnte 

uns nichts mehr bremsen. Eine kleine Warmlaufrunde bei bestem Wetter bis zu Basisstation für 

die nächsten Tage, der Düsseldorfer Hütte 2721m. Angekommen sind wir um 17:30, genügend 

Zeit um unser Quartier zu beziehen vor dem wirklich sehr guten Abendessen – spätestens jetzt 

war klar daß wir in Südtirol angekommen waren: ein drei Gänge Menü bei dem man nach der Vor-

speise (Pasta) fast schon satt war .. aber die folgenden Gänge, so lecker, daß man kaum noch ei-

nen Espresso oder Schnaps in die Lücken zwängen konnte. 

Basisdemokratisch* hatten wir uns auf Frühstück 7:30 vereinbart um pünktlich gegen 8:30 zur 

ersten Tour zu starten. Ziel war die Tschenglser Hochwand. Das Wetter war wie aus dem Bilder-

buch – warm und sonnig. Nach einer Stunde mit leichter Steigung über Geröll und Schneefelder 

waren wir am Einstiegspunkt, legten Gurt an … und stiegen ein. Nach einigen Minuten kamen wir 

zur Schlüsselstelle. Die Entscheidung von Heinz war eindeutig. Dies ist kein einfacher Klettersteig 

A/B sondern eindeutig der Klasse D. Hier klet-

tern wir nicht weiter, diese Stelle wird umgan-

gen. Also alles zurück zum Ausgangspunkt und 

über ein kurzes steiles Stück Geröll zum Quer-

einstieg, den wir nach kurzer Orientierungs-

phase fanden. Die beschriebene gelbe Tafel 

zum Einstieg war, wie so manch andere Mar-

kierung in dieser Gegend, nicht zu finden. 

Die restlichen ¾ des Klettersteiges waren im-

mer noch ausreichend anspruchsvoll und wur-

de durch eine Eisenleiter abgeschlossen. Min-

destens auf dem gleichen technischen Niveau 

ging es dann bis zum Gipfel weiter. Teilweise 

über längere, blank polierte steile Schieferplat-

ten, teilweise am Grat entlang oder über grö-

ßeres Blockwerk. Um 12:45 waren wir dann am 

Gipfelkreuz (3375 m), immer noch bei bestem 

Wetter und mit einer grandiosen Fernsicht. 

Nach dem obligatorischen Gipfelbild mit ASV 

Wimpel und einer ausgedehnten Pause be-

gann der Abstieg über den Normalweg. Dieser 

stellte sich an einigen Stellen allerdings als an-

spruchsvoller heraus als der Klettersteig, nur 

ohne Sicherung. 
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Das Gipfelkreuz des Hohen Angelus ist sicht- 

und fast greifbar 

Auf dem Rückweg gab es dann einen weiteren Höhepunkt – die drei Wassernixen vom Badesee 

der Düsseldorfer-Hütte. Da hatten alle ihren Spaß. 

Nach den Erfahrungen vom Vortag gönnten sich nur noch zwei das volle Programm mit den 3 

Gängen. Dafür gab es ja weitere regionale Spezialitäten wie die Balla Birn, …. 

Die zweite Tour startete wieder pünktlich um 8:30 bei blauem Himmel über leicht ansteigendes 

Geröll und Schneefelder. Diesmal allerdings in die südöstliche Richtung des Hochtales zum Hohen 

Angelus über den Nordwestgrad-Steig. Der Klettersteig war im Vergleich zum Vortag von der ein-

facheren Kategorie (A/B). Danach folgte, immer dem Grat entlang ein freies Klettern über große 

Blöcke, immer sehr steil aufwärts. Eine Stelle zwischen 2 Blöcken war so eng daß sie spontan ihren 

Namen weg hatte – Ranzenlehre. Trotz der mehr als guten Verpflegung auf der Hütte passten alle 

noch gerade so durch. 

Die „Ranzenlehre“ 

Kurz vor dem Gletscher 

wurde es wieder etwas 

flacher – eine ideale Stel-

le für eine Rast auf 3200 

m mit fantastischer Aus-

sicht. Leider zogen lang-

sam die ersten Wolken 

auf. Dann hieß es nach 

einem weiteren Aufsteig 

über grobes Geröll die 

Steigeisen anziehen und 

sich ins Seil einzuhängen. 

Über den Gletscher, der 

immer steiler wurde ging 

es dann schräg das letzte 

Stück zum Gipfel hinauf. 

Das schwierigste dabei 

war der Ausstieg über 

teilweise vereistes, teil-

weise loses Geröll das 

mit größeren Blöcken 

durchsetzt war. An die-

ser Stelle kam es dann zu 

einem großen und einem 

kleinen Ungeschick. Dort 

stolperte einer auf dem 

felsigen Untergrund und 

riß sich mit den Steigei-

sen die Wade auf. Unter 

dem Gipfelkreuz – einer 

interessanten Stahlkonstruktion - wurde das Bein dann fachmännisch verarztet. In der Hektik ver-

gaßen wir das obligatorische Gipfelbild mit dem ASV-Wimpel. 
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Angekommen sind wir um 12:50. Dieses Mal war die Pause nicht so lange, der Himmel zog sich 

immer weiter zu, die ersten Tropfen fielen. Das kleine Ungeschick war einfacher zu lösen … im 

letzten Stück hatte sich ein größerer Steinblock gelöst und den Pickel von Jürgen mitgerissen. Die-

sen sammelten wir beim Abstieg wieder ein. Runter ging es ohne Seilsicherung am Rande des 

Gletschers in großen Schritten über nassen Schnee. Schon auf der halben Strecke setzte der Re-

gen ein, der sich später zu einem heftigen Hagelgewitter steigerte. Wir waren mitten im Zentrum 

Blitz und Donner kamen zeitgleich. Zu unserer Erleichterung endete das Gewitter nach ca. 30min., 

noch rechtzeitig vor dem steilsten Teilstück bzw. der weiter unten seilversicherten Stellen. Es fie-

len nur noch wenige Tropfen als wir wieder an der Einstiegsstelle den Gurt ablegten. An der Hütte 

war vom schlechten Wetter dann nichts mehr zu spüren. Alle war erleichtert wieder heil an der 

Hütte angekommen zu sein, trotz teilweise lädierter Wade. 

Nach dem Essen und den anderen regionalen Spezialitäten war dann alles wieder gut. 

Am nächsten Morgen ging es zurück zur Kanzelbahn. Ein kleines Teil des Weges wurden wir sogar 

von einem sehr neugierigen Murmeltier begleitet. Heinz fuhr mit uns ab um die nächste Gruppe 

zu begrüßen. An dieser Stelle noch einmal vielen Dank an unseren Bergführer Heinz, der diese 

tolle Tour wirklich perfekt herausgesucht und organisiert hat. 

* Obwohl auf einer Bergtour der Bergführer immer das letzte Wort hat! 

Verfasser: Holger Konanz 

( Fotos von Jürgen Bohn und Herbert Hoffmann ) 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

2. Berg-/Klettersteigtour Angelusmassiv 26. - 28. Juli 2019 

Impressionen von der 2. Tour 

 

Im Aufstieg zum Kleinen Angelus 
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Entspannung      ( Fotos von Isabel Frenzel ) 
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Bergwandertour „Vom Zahmen zum Wilden Kaiser“   08. - 12.08.2019 

 

Pünktlich um 8 Uhr ging es am Donnerstag mit dem ASV-Bus flott über die Autobahn nach Kuf-

stein. Nach einem kurzen Stopp zum zweiten Frühstück beim Dinzler am Irschenberg, wo uns die 

drei Vorauseilenden Bernd, Monika und Herbert erwarteten. Nach einer Lagebesprechung durch 

Heinz ging es los zur Vorderkaiserfeldenhütte. 

In knapp 3 Stunden netto Gehzeit haben wir die 920Hm erklommen, trotz der Mikado-Hölzer die 

wir überwinden mussten. Eine Pause in der Ritzaualm, kurz vor dem Ziel, musste unbedingt einge-

legt werden. In der DAV Vorderkaiserfeldenhütte 1388m konnten wir ein leckeres Abendessen 

genießen. Wir hatten 3 DZ und ein 3-Bettzimmer. Alles war sehr hellhörig und einige Männer hat-

ten ihre Säge mitgenommen. Am nächsten Morgen war genügend Holz für den anstehenden Win-

ter unter den Betten gelegen. 

 

 

Das „Mikado“ am Beginn der Tour 
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Am 2. Tag ging es in einem „leichten Auf und Ab“ zur Südflanke des Zahmen Kaisers. Uns lief der 

Schweiß in die Schuhe und aus den angesagten 4-5 Stunden wurden 7 Stunden mit Pausen und 

640Hm. Die Fern- und Aussichten waren traumhaft schön. 

Im wunderschönen DAV Stripsenjochhaus ist unsere Isabel zu uns gestoßen. Sie hat eine lange 

Arbeitsschicht in der Klinik eingelegt um ein paar Tage frei zu bekommen. 

Der 3. Tag war eine harte Nuss, die wir, dank des erfahrenen Capo Heinz, knacken konnten. Über 

den Wildanger hangelten wir uns mit dem Klettergurt über den Eggersteig in die Steinerne Rinne 

um weiter oben übers Geröll den Sattel des Ellmauer Tores (2066m) zu erreichen. Leider war das 

Wetter nicht mehr kaiserlich, aber es hat zumindest nicht geregnet. 

Was für eine Überraschung als wir vor zwei Schneefeldern standen und diese überqueren muss-

ten. Auch hier konnten wir uns auf Heinz verlassen. 

Weiter hinab zum Jubiläumssteig, der vorbildlich gesichert war, hinaus auf die freie Hangterrasse 

und schon waren wir nach 9 Stunden bei unserer DAV Gruttenhütte. Wir haben 520Hm erklom-

men, sind aber auch 480Hm abgestiegen. 

 

 

Im gemütlichen Teil des Jubiläumssteigs 
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Am Sonntag haben wir am 4. Tag die längste Wegstrecke zurückgelegt. Heinz hat uns eine leichte 

Tour aber einen langen Tag angekündigt. Wir durften wieder 9 Stunden die herrliche Landschaft 

genießen. An der Steiner Hochalm hat uns Isabel mit schnellen Schritten wieder verlassen, da sie 

am Montag um 06:30 Uhr wieder in der Klinik sein musste. Wir haben noch eine Pause in der Wal-

leralm eingelegt um unseren Durst zu stillen und die knurrenden Mägen zu beruhigen. Wir durf-

ten mehr Höhenmeter ab- (610Hm) als aufsteigen (280Hm). Was nicht minder anstrengend war. 

Die Kaindlhütte hat uns mit gemütlichen, frisch bezogenen Betten empfangen. Der Service war 

außergewöhnlich gut, die Runde Krautschnaps hat nur unserem Saidls Bernd geschmeckt. 

Am Montag dem 5. Tag mussten wir leider schon wieder den Rückweg zur Bergstation des Kaiser-

lifts am Brentenjoch antreten. Unten im Tal angekommen ging es bei Nieselregen zurück zu unse-

rem ASV-Bus. Mit dem trüben Wetter fiel uns der Abschied nicht ganz so schwer. Ansonsten hat-

ten wir großes Glück mit einem Kaiser-Wetter im Kaisergebirge. 

 

 

 

Die Teilnehmer Isabel, Annette, (Heinz), Bernd, Dagmar, Werner, Harald, (Rosi), Monika und Her-

bert bedanken sich herzlichst bei unserem Capo Heinz und seiner lieben Frau Rosi. Wir sind im 

nächsten Jahr bestimmt wieder dabei. 

 

Verfasser: Werner Kuhn 

( Fotos von Annette + Werner Kuhn und Herbert Hoffmann ) 
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1.12. Bauer Stefan 

 
Brandl Nils 

 
Dill Helga 

 
Dörrfuß Siegfried 

Herbolzheimer Alfons 

Lang Elisabeth 

Pande Anhat 

Prücklmeier Christian 

2.12. Busse Anton 

 
Gluth Marlon 

 
Hengl Hubert 

Ruhmann Kevin 

Ruhmann Peter 

3.12. Hönisch Udo 

 
Müller Maximilian 

Reichelsdorfer Hans 

4.12. Kuno Christine 

5.12. Kraus Rolf 

 
Leupert Petra 

 
Meier Elisa 

Oeder Hannes 

Swiac Adam 

6.12. Gronbach Ursula 

Hentschke Klaus 

März Alfons 

7.12. Dengler Jan 

 
Hirl Meléndez Adrian 

 
Puschke Ralf 

8.12. Becker Stefan 

 
Brunn Ursula 

9.12. Hahn Arold 

 
Hahn Mathias 

 
Hirschmiller Ulrike 

Hoffmann-Herbszt Lina 

Nimmrichter Peter 

 
Nimmrichter Wolfgang 

10.12. Gansmann Marco 

 
Hielscher Joachim 

Jäger Martin 

 
Kirchner Lena 

 
Mönius Lukas 

 
Rüth Arian 

 
Rüth Sati 

11.12. Junge Sven 

Spägele Alban 

Winkelmann Alex 

 12.12. Binoy Sehen 

 
Cremerius Lambert 

Kraus Leo 

 
Petersik Emilia 

Schacher Antonia 

13.12. Winkelmann Leo 

 
Zenger Mona 

14.12. Gulden Samuel 

 
Hausecker Erik 

 
Reiter Isolde 

 
Scheer Agnes 

 
Schell Norbert 

 
Shao Jiagi 

15.12. Gröbel Leon 

 
Hassler Dr. Christian 

 
Lang Na 

 
Reichelsdorfer Monika 

 
Rizzo Isaac 

16.12. Freudenberger Gunda 

 
Ginn Mark 

 
Heinick Inge 

 
Kürten Richard 

 
Witthus Gerd-Friedrich 

17.12. Winkelmann Anneliese 

 
Zanner Timo 

18.12. Coors Dieter 

 
Li Andi 

Mayer Christian 

19.12. Greiner Nicolas 

Gunzelmann Georg 

20.12. Akyazi Emre 

Markl Josef 

Nimmrichter Daniela 

Schüler Teresa 

21.12. Anders Dominik 

Bohn Hans 

Brandt Jake Bejamin 

Burmeister Ehrhard 

Caballero Mateo 

Caballero Paolo 

Hatelt-Greifeneder Chris-

ta 

Hornof Ingrid 

Remmert Martin 

Schrepfer Cordula 
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Weissen Karin 

22.12. Baier Gertraud 

Ott Monika 

Schmitt Matthias 

Speaight Luka 

23.12. Jin Joshua 

 
Kirchner Marie 

24.12. Mayer Lilli-Marie 

Nitsche Ben 

25.12. Lautenbach Petra 

 
Nimmrichter Max 

 
Toltz Christina 

26.12. Feulner Andreas 

 
Geiger Kurt 

 
Hausecker Heike 

 
Winkelmann Johanna 

Zenger Sabrina 

27.12. Jung Stefan 

Rost Herbert 

28.12. Kürten Felicitas 

 
Schramm Hannah 

29.12. Grämmel Anke 

Hildebrand Christel 

 
Kaltenhäußer Gerhard 

30.12. Hacker Matthias 

31.12. Ayberk Giakoup 

 
Bingold Silvia 

Reimann Ursula 

 
Spitzner Maria 

 
Teklezghie Musie 

Zeiner Joachim 

1.1. Abadi Haylab 

 
Belzer Nico 

Metze Stefan 

Nagel Karin 

Philipp Emma 

 
Rost Irmgund 

2.1. Ludwig Cornelia 

 
Söllner Maximilian 

 
Widmann Sandra 

3.1. Bartel Daniel 

Schwandner Otto 

4.1. Fan Sina 

 
Haynl Rosemarie 

 
Jelitte Gerti 

 
Martin Luisa 

Zingsem Isabella 

5.1. Bode Christoph 

Meißel Lothar 

Nagel Michael 

Protiwa Floriane 

Seifert Thomas 

6.1. Kubitza Joe Niklas 

 
Taschner Karl 

7.1. Freudenberger Gerold 

9.1. Körner Jannis 

Winkelmann Georg 

10.1. Freudenberger Lothar 

Knebel Ilse 

Maiwald Ursula 

Regler Franz 

Regler Norbert 

Rollig Sieglinde 

Seiler Ronja-Marie 

Vogt Anna 

11.1. Jung Dr. Barbara 

 
Peetz Patrick 

 
Schroff Tim 

12.1. Komlódi Kelvin 

 
Mayer Edeltraud 

13.1. Chibane Edenya 

 
Gutfleisch Agathe 

 
Jäckel Bernd 

Sachs Ottilie 

14.1. Brecht Brigitta 

 
Fan Lena 

 
März Hannelore 

 
Richardson Tammie 

15.1. Feulner Cornelia 

Gaßmann Christian 

 
Kugler-Fritz Marianne 

 
Lenz Marcus 

 
Ruhnke Marlen 

Spiller Otto 

16.1. Becker Stefan 

 
Hofmann Paul 

Stumpf Leo 

Tahir Cetin 
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17.1. Neudecker Anna 

Pillat Michael 

Pillat Moritz 

18.1. Düthorn Dr. Berthold 

 
Ohanyan Armine 

Schuler Ingrid 

20.1. Dodel Christiane 

 
Hassler Tina 

 
Rohrmüller Mika 

 
Spitzer Stephan 

21.1. Bimm Jonas 

 
Geinzer Albert 

 
Hecker Luca 

Zeiner Anthony 

23.1. Gulden Stefanie 

 
Khedar Rasho Rasho 

Protiwa Michaela 

Rupprecht Markus 

Sonnert Anna Martina 

 
Winkelmann Patrick 

24.1. Baumann Gabriele 

 
Düthorn Martina 

Manns Manuela 

Tobiasch Fabio 

25.1. Gößwein Sarah-Marie 

 
Nitsche Astrid 

 
Tewordt Jakob 

26.1. Görisch Rolf 

 
Haynl Heinz 

27.1. Mayer Benjamin 

Zahn Enya 

28.1. Persin David 

29.1. Adrian Renate 

 
Baum Brigitte 

Brandt Karin 

 
Huber Kevin 

 
Köppl Antonia 

Müller Willi 

Rabl Sebastian 

Siska Adam 

Tinz Lydia 
 

Wolfrum Thomas 

30.1. Engl Kathrin 

 
Godsey Jonah 

 
Mischke Leon 

 
Welker Lena 

31.1. Frembs Andreas 

 
Loos Christine 

 
Ohanyan Anna 

1.2. Belzer Bernhard 

 
Böck Gisela 

Körner Fred 

Steinbauer Armin 

2.2. Hielscher Sabine 

 
Schoch Lisa 

 
Schröer Dominik 

3.2. Barthold-Bosch Maria 

 
Hornauer Amelie 

Künzel Manfred 

Reinhard Volker 

4.2. Götz Veit 

Lang Dr. Eberhard 

Ort Mike 

Wagner-Mayer Susanne 

Zenger Lena 

5.2. Geinzer Rita 

Kraus Elisabeth 

Rattmann Carolin 

 
Zanner Bernd 

6.2. Göllner Jutta 

 
Kraus Dagmar 

Vollprecht Arvid 

Zernickel Alexander 

7.2. Griessel Jürgen 

Schuh Erika 

Weigelt Carina 

8.2. Arold André 

 
Götz Günter 

Roßner Kerstin 

 
Schmidt Roselinde 

 
Siska Borbala 

9.2. Dommer Karin 

Gulden Angelika 

 
Kolb Beate 
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 Preusche Gerhard 

Stähr Anne-Marie 

Weigand Birgit 

10.2. Bartel Fabian 

 
Harrisan Julianna 

 
Plößel Dirk 

11.2. Reimer Jutta 

 
Hornof Moritz 

12.2. Harrisan Luke 

Mayer Sigrid 

Schöpplein Maximilian 

Treder Marc Lauri 

Wächter Frank 

 
Winkelmann Bernd 

Winkelmann Claus 

13.2. Bleisinger Bärbel 

Bohn Annette 

Brandner Martin 

Coulin Christl 

 
Heck Thomas 

 
Kiesel Alois 

 
Krasnykh Daria 

 
Mischke Norbert 

14.2. Brecht Reiner 

 
Gast Brunhilde 

Matzke Rita 

Welker Lukas 

Winkelmann Conny 

15.2. Bündgens Sarah 

Herberger Peter 

 
Piniek Erwin 

 
Sill Ingrid 

 
Zenger Lukas 

16.2. Reimche Alexander 

17.2. Trömel Verena 

18.2. Dilek Maya 

 
Kollmann Lydia 

19.2. Best Johannes 

Krejsa Sedrick 

 
Rollig Helmut 

 
Weller Valentina 

20.2. Freudenberger Gerhard 

Meier Norbert 

Rost Ulrike 

Schüpferling Tobias 

 
Simon Maria 

21.2. Chodan Hanna 

Gulden Thomas 

Hillebrand Nadja 

 
Müller Joséphine 

 
Schoch Maja 

 
Winkelmann Bruno 
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   Gymnastikraum    ASV-Sportheim                      ab  Nov. 2019

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

08.00

08.45  -  10.00 08.45  -  10.00 Jeden 1. und 4. Freitag

09.00 Fascial Fitness Seniorengymnastik 09.00  -  10.30 Fascial Fitness im Monat

Anca Ott Margit Piniek Wirbelsäulengymnastik Anca Ott 10.00 - 11.30

10.00 Uschi Gronbach Internat. Reihentänze

10.15  -  11.15 10.15 - 11.30 Uta Miederer

11.00 Qigong Pilates

Eva Dahmen-Weisbach Anca Ott

14.30 - 16.00

14.45 Yoga 

Indisch - Traditionell

15.30 Anfänger u. Fortgeschr. 15.15  -  16.45 

Kerstin Stanek Tanzsport

16.15 Nachmittagstraining

17.00 17.10 - 18.10

ASV - Smovey 17.30  -  18.30

17.45 Pamela Cobb Qigong

18.15 - 19.15 Eva Dahmen-Weisbach 18.00 - 19.00 18.00 - 21.30

18.30 Taekwon-Do Taekwon-Do

Erwachsene 19.00 - 20.15 19.00 - 20.00 Erwachsene

19.15 19.15 - 20.15 Fascial Fitness ASV - Smovey

Zumba Anca Ott Pamela Cobb

20.00 Christiane Reinwald ab 20.15 20.00 - 21.45

Tanzsport

20.45 Rühling

21.30

Eigenes Sportangebot ASV-Kurse mit Zusatzkosten

CANTUS VOX  Chor

Thomas Leyer

Tanzsport

 
Änderungen werden jeweils im ASV-Sportheim, im Schaukasten an der Mehrzweckhalle und in der ASV-Homepage veröffentlicht! 
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  Carl-Platz-Sporthallenbelegung ASV Niederndorf ab 4. Nov. 2019

Uhrzeit Montag Montag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Halle neu Halle alt Halle neu Halle neu Halle alt Halle alt

4.11.19 - 24.02.20 09.11.19 - 29.02.20

15.45 12.30 - 14.00

Fußball C-Junioren

16.30

17.15 17.15 - 19.30 17.15 - 19.30 17.15 - 18.30 14.00 - 15.30 ASV-Niederndorf

ASV Niederndorf ASV Niederndorf Badminton-Training Fußball D2-Junioren Tanzsport

18.00 Badminton Badminton Kinder- u. ASV-Niederndorf

Schüler u. Schüler u. Jugendliche Tanzsport

18.45 Jugend- 18.45 - 20.15 Jugend- 18.30 - 20.00 15:30 - 17:00 ASV-Niederndorf

training Fußball C-Junioren training Badminton-Training Fußball D1-Junioren Tanzsport

19.30 19.30 - 21.45 19.30 - 21.45 Jugendliche u. ASV-N iederndorf

ASV Niederndorf ASV Niederndorf Erwachsene Tanzsport

20.15 Badminton Badminton 20.00 - 21.45 ASV-Niederndorf

Erwachsenen- u. Badminton-Training Tanzsport

21.00 Mannschafts- Mannschafts- Anfänger u. ASV-Niedern dorf

training training Hobbyspieler Tanzsport

Freiluftaktivitäten   Treffpunkt Nordic Walking:  Am Hasengarten / Ecke Dachsweg

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samst ag Sonntag
08.30 - Nordic Walking Nordic Walking

09.30 D. Wegmann D. Wegmann

Georg Lunz/
Andreas Hirl

Frank Wächter/
David Kirste

Sebastian Ort/
Tobias Geiger

Georg Lunz/
Andreas Hirl
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   Niederndorfer Mehrzweckhalle ab 4. November 2019

Uhrzeit Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

15.30 Kinder 5 - 6 Jahre Kinder 1. bis 4. Klasse

15.45 Kinderturnen Kinderturnen 08.11.2019 - 28.02.2020

Dagmar Wegmann Schramm / Gunzelmann 06.11.2019 - 26.02.2020 07.11.2019 - 27.02.2020 16:00 - 17:30

16.30 Turnen: Mutter u. Kind 16.30 - 17.30 16:30 - 17:30 16:30-18:00 Fußball F1-Junioren

Maria Simon Kinderturnen 3 - 4 J Fußball Bambini Fußball F3-Junioren     

17.15 Turnen: Mutter u. Kind Schramm / Gunzelmann Frank Hagen

Maria Simon ab 17.45 17:30 - 18:30 17:30 - 19:00

18.00 Fitness für Damen Tischtennis Fußball G-Junioren 18:00 - 19:30 Fußball E3-Junioren

M. Piniek Holger Schandert Marco + Sarah Reigel Fußball E1-Junioren

18.45 18.45 - 19.45 Tischtennis 18.45 - 19.45

Wirbels.gymnastik Holger Schandert Fit in den Winter 19.00 - 21.45

19.30             B. Schürr Tischtennis R. Haynl Tischtennis

19.45 - 21.45 Schandert / Motz 19.45 - 21.45 A. Secibovic

20.15 Tischtennis Tischtennis

Volleyball Schandert / Motz Volleyball A. Secibovic

21.00 A. Geinzer Tischtennis G. Kaltenhäußer Tischtennis

Schandert / Motz A. Secibovic

07.11.2019 - 27.02.2020

19.00 - 20.00 Fit in den Winter 18.30 - 20.00

R. Haynl Fußball D1-Junioren

20.00 - 21.30 Fit & Fun 

Schramm / Gronbach

Sebastian Ort/
Tobias Geiger

Berufsschulsporthalle

Stefan Gulden/
Micha Busse

Maxi Hornof/
Yannick Ullrichs

Stefan Schwab/
Hannes Lunz

Luis Nimmrichter/
Jakob Lunz
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Funktion Name Telefon Adresse *)

1. Vorsitzender Michael Persang 5413 Sonnenstraße 15b
2. Vorsitzende Norna Seeberger 745735 Kiefernberg 4 (Hauptendorf)
Schatzmeister Bernd Wüstner 60125 Kellergasse 9
Schriftführerin Gisela Böck 62319 Sandäcker 4
Vereinsjugendleitung Theo Hornof 0172-2464272
Technischer Leiter Erwin Piniek 4957 Fasanenweg 60

Revisoren Manfred Gronbach 8746 Sonnenstraße 25
Alban Spägele 5452 Leonhard-Ritter-Straße 17

Mitgliedswesen Bernd Wüstner 60125 Kellergasse 9

Abteilungen
Alpinsport Heinz Haynl 2413 Haferweg 6 (Neuses)

Badminton Walter Schobel
09131-
626539

Burgstaller Weg 23

Freiluftsport Alban Spägele 5452 Leonhard-Ritter-Straße 17

Fußball Sebastian Bohn
0176-
20796953

An der Aurach 7

   1. Jugendleiter Theo Hornof 0172-2464272

   2. Jugendleiter Georg Lunz 0172-8249124

Chor CANTUS VOX Peter Lautenbach
0172-
8655591

Möhrendorfer Str. 2

Gymnastik Cordula Schrepfer 8627 Fasanenweg 21a
Kinderturnen Barbara Wiedorn 733482 Fuchsweg 5
Sportabzeichen Michaela Protiwa 63487 Dr.-Wilhelm-Schäffler-Str. 15
Tanzsport Heike Witthus 62947 Biberweg 2 a
Tischtennis Thomas Motz 4549 Am Hasengarten 12
Volleyball Berit Schüler 8380058 Merkurstraße 14b

Vereinssportheim
Vereinswirt Fam. Kisniaridis 7411893 Vacher Straße 27

Mehrzweckhalle N'df
Hausmeister Michael Seeberger 0172- Schulstraße 19

8636323

*) soweit nichts anderes angegeben alle Adressen:  91074 Herzogenaurach

 



Allgemeiner Sportverein Niederndorf e.V. 
Vacher Straße 27, 91074 Herzogenaurach 
 
Beitrittserklärung und Einzugsermächtigung 
Bei Familien: Bitte für jedes Familienmitglied eine Beitrittserklärung ausfüllen 
 
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
             
 
 
Ich schließe mich folgender(en) Abteilung(en) an: ____________________________________________ 
 

Ich erkläre hiermit den Beitritt zum Allgemeinen Sportverein Niederndorf e.V.  Rechte und Pflichten ergeben 
sich aus den Bestimmungen der jeweils gültigen Satzung und der ergänzenden Ordnungen sowie der 
Datenschutzinformation, die auf unserer Homepage zur Einsichtnahme vorliegen und auf Wunsch 
ausgehändigt werden können. Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung an und erkläre, dass ich mit 
der Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten gemäß der 
Datenschutzinformation des ASV Niederndorf e.V. einverstanden bin.  
Ein Austritt aus dem Verein ist nur jeweils zum 31.12. eines Jahres möglich. 
 

SEPA-Lastschriftmandat und Einzugsermächtigung:                
Die Entrichtung des Beitrages erfolgt durch Bankeinzug regelmäßig am 1. Februar jeden Jahres. 
Zahlungsempfänger: ASV Niederndorf e.V., Kellergasse 9, 91074 Herzogenaurach. 
Gläubigeridentifikationsnummer: DE74ZZZ00000112806 
Ich ermächtige den ASV Niederndorf e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ASV Niederndorf e.V. auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des 
belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
             
             
            
 
             
 
Bei Geltendmachung des Familienbeitrags Nennung der Familienmitglieder, die bereits Mitglied des ASV 
sind (Name, Vorname, Geburtsdatum):  
 
 
 
 
 
_________________________________________, den_______________ 
(Ort)        (Datum) 
 
 
_______________________________________    ________________________________________ 
(Unterschrift)           (Unterschrift Erziehungsberechtigter bei Minderjährigen) 

  Herr       Frau  Name, Vorname: 

Geburtsdatum: Telefon: 

Straße, Hausnummer: 

Postleitzahl: Wohnort: 

Bei Minderjährigen, Name des Erziehungsberechtigten: 

Name, Vorname des Kontoinhabers: 

IBAN:  DE 

Kreditinstitut:                                                                                              BIC: 

E-Mail: 

_ _ | _ _ _ _  | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 

_ _ _ _ _ _ _ _ | _ _ _ 




